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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht enthäIt Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Wintersenester 1982/83

sowie Übersichten nit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab SommersemesEer 1980. Er

führt die bis zum Sommersemester 1982 vorlie-
genden Veröffentlichungen der Fachserie I 1,

Reihe 4.1 "Studenten an Hochschulen (Vorbe-

richt)" fort,in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusamnengestellt $rerden. Eine Kurz-
darsteLlung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen Semestern erläutert, erscheint in Heft
5/1983 von rrWirtschaft und Statistikn, der Mo-

natszeitschrift des Statistischen Bundesamtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (HochschuLstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980

(BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1976. Sie liefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-

ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im

Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit volIständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
gültigen Stand.

Die ausführlichen Tabellen enthaLten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und

Hochschulen sowie

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und

Fächergruppen.

Aus Individualdaten der Studentenstatistik,
die in den Statistischen Landesämtern ausgevrer-

tet wurden, stammen die Angaben für Schleswig-

Holstein (endgüItige Ergebnisse der Tabellen
2.1 und 2.2) und Bayern (vor1äufige Ergebnis-
se). Die übrigen Länderangaben zu beiden Ta-
bellen stammen aus vorläufigen Meldungen der
Hochschulverwaltungen. Sie beruhen z.T. eben-
falls auf Ausr.rertungen der Individualstati-
stik, wobei fehlende Einzelangaben ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der
Statistischen Landesämter ergänzt werden.

Bei Vergleichen mit später anfaLlenden end-
güItigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
lichungen der Statistischen Landesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträg-
liche Zugänge und Streichungen (Zulassungen
nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und Länderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppeleinschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gleicher I{eise dargestellt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
FallzahLen (d.h. a1le je Hochschule einge-
schriebenen studenten werden berücksichtigt).
Das Statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
bellen von Doppelzählungen zu bereinigen. Die
Einschreibung an einer zrreiten Hochschule
(2.B. bei Lehramtsstudenten) wird in der Regel

in den BundestabeLlen nicht nachgewiesen, son-
dern nur als Nebenhörerschaft gezählt.

Soweit die Tabellen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik vor-
gesehen ist (vgl. hierzu die Übersicht in Fach-

serie 11, Reihe 4.1, tstudenten an Hochschulen,
Wintersemester 1981/82", Bestell-Nr. 2110410-

81532). Lehramtsstudenten werden a1s Darunter-
Wert bei der Fächergruppe ihres ersten Studien-
fachs nachgewiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen

sind auf Seite 2 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese Vorbenerkung folgen Hinweise auf Än-
derungen im Berichtskreis und in der Zuordnung

der Hochschulen sowie Ertäuterungen einiger
wichtiger Begriffe.
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BerichtFkreis der Hochschulen

Im Wintersemester 1982/83 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 234 Hochschulen be-
rücks ichtigt:

Universitäten 56

Gesamthochschulen 9

Pädagogische Hochschulen 13

Theologische Hochschulen 12

KunsthochschuLen 26

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 94

Verwaltungsfachhochschulen 24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-

trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-

schulen gesondert nachgewiesen, so daß die Ta-

belle 2.1 eine höhere 2ah1 von Einzelpositionen
enthä1 t.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
VerwaLtung mit dem Hauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern

ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den

Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-

rücksichtigt (siehe S. 8, Fußnote 2).

Im Berichtszeitraum zwischen 1979 und '1982 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den

Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen

der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-

gründungl Teilungr verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl nur unwesentlich oder gar nicht
beeinflußt. Zusammenschlüsse oder Umbenennun-

gen bedingen dagegen in FäI1en einer neuen

Zuordnung der Hochschulart größere Änderungen.
Hierdurch können im Zeitvergleich Schwierig-
keiten entstehen.

Die ab Sommersemester 1980 eingetretenen
Anderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus

dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für TabelLe 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einze.l,n

nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
Ien meist den hochschulstatistischen Veröf-

fentlichungen der Länder entnommen werden.

Übersichten der früheren Anderungen ab 1971

enthalten der Bericht "Hochschulbesuch,
Ausgewählte Übersichtenr Sommersemester

1976", S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe 1OlV des

Statistischen Bundesamtes) bzw. die älteren
Vorberichte der Fachserie 11r Reihe 4.1

seit 1 975.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester. zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Landr/Hochschule (n ) : Veränderung

Schleswig-HoIstein
Private Fern-FH Rendsburg: Ab SS 1982 in der
Studentenstatistik berücksichtigt.

Hamburq

Technische Universität Hanburg-Harburg: Lehr-
betrieb zum WS 1982/83 aufgenommen.

Niedersachsen
FH Wilhelmshaven, FB wirtschaft: Zum SS l98l
aufgelöst.

Bremen

H Bremen: Ab wS 1982/83 zusammenschluß der H f.
Nautik, H f. Sozialpädagogik u. -ökonomie, H f.
Technik sowie H f. Wirt.schaft.

Nordrhe in-westfalen
Die nordrhein-westfälischen Gesamthochschulen

führen - wie schon früher die Fernuniversität
Hagen - seit SS 1980 zusätzlich die Bezeich-
nung "Universität".
Die pädagogischen HochschuLen wurden zum SS

1980 aufgelöst. Die örtlichen Einrichtungen
sind in die jeweiligen Universitäten oder Ge-
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samthochschulen einbezogen worden. Die ehem.

Abt. Neuss der PH Rheinland ist jetzt Teil der

Universität Düsseldorf .

FH Lippe, Abt. Lage: Zum SS 1980 aufgelöst.

FH für Bibliotheks- und Dokumentationsrresen,

Kö1n: Ab wS 1981/82 als FH erfaßt (früher
Lehrinstitut für Bibliothekare) .

Die Fachhochschule des Bundes für öffent-
liche Verwaltung mit Hauptsitz in Köln ist ab

ttintersemester 1980/81 im Bundesergebnis ent-
halten. Seit Sommersemester 1981 werden 3 Fach-

bereiche bei den zahlen für Nordrhein-vtestfalen
nachgewiesen, die übrigen 7 Fachbereiche bei

den Ergebnissen der Länder Hessen, Rheinland-
Pfalz, Baden-Württemberg und Berlin (siehe Ta-

belle 2.1).

Hessen

FH des Heeres, Darmstadt: Ab WS 1980/81 auf-
ge1öst.

Ab wS 1 980/81 aIs Verwaltungsfachhochschulen in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für Biblio-
thekswesen, Frankfurt a.M., FH für Archivwesen,
Marburgl VerwFH Rotenburg und VerwFH Wiesbaden.

Rhe inland-Pfal z

FH f. öffentI. Verw., Mayen: Ab WS 1982/83 in
der Studentenstatistik erfaßt.

Theologische Hochschule vallendar: Lehrbetrieb
zum SS 1980 aufgenommen.

FH der Deutschen Bundesbank, Hachenburg: Ab SS

1981 in der Studentenstatistik erfaßt.

FH für Finanzenr Edenkoben: Als VerwFH ab wS

1981/82 in der Studentenstatistik.

Bayern
Gesamthochschule Eichstätt: Umbenannt in
"Katholische universität Eichstättt. Ab ws

1980/81 bei den Universitäten nachgewiesen.

Phil-theoI. Hochschule Benediktbeuern: Lehr-
betrieb zum ss 1981 aufgenommen.

Saarl and

FH für Verwaltung Saarbrücken: Ab SS 1981 in
der Studentenstatistik erfaßt.

Berlin (Vtest )

Pädagogische Hochschule: Ab SS 1980 aufgelöst.
Die PH wurde in die beiden Universitäten und

in die H der Künste einbezogen.
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Beqr i f f serl äuterungen

Hochschulen

Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht

anerkannten Hochschulen, unabhängig von der

Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der

Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften

und der Künste durch Forschung, Lehre und

Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen

und theologischen Hochschulen sowie in den

wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-

hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus'

zu den gllygEgf!äge! zählen die technischen

Universitäten und andere gleichrangige wissen-

schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,

theologischen und Gesamthochschulen) -

gSCggtlggbgg!Sl9! umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-

schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

Eä€egegigs!9-E99!99!gle! oder erziehunss-
wissenschaftliche Hochschulen sind meist

wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-

tionsrecht. Sie bestehen aIs sefbständige
Einrichtungen nur noch in den Bundesländern

Schleswig-Holsteinr Rheinland-Pfalz und Ba-

den-württemberg. In den übrigen Ländern sind
sie den Universitäten oder Gesamthochschulen

zugeordnet und werden dann bei diesen nach-
g ewiesen.

Ileglegfgs!9-899!9S!glen sind kirchliche sowie

staatliche philosophisch-theologische und

theotogische Hochschulen ohne die theologi-
schen Eakultäten/Fachbereiche der Universi-
t äten.

Kunsthochschul.en sind Hochschulen für bilden-
de Künste, GestaLtung, Musik, Film und Fern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unter-
schiedlich; die Aufnahme kann aufgrund von Be-

gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er-
folgen.

Egglbgglgglule! umfassen größtenteils die frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschulen.

rhr Besuch setzt die Fachhochschulreife voraus.

Bei erfolgreichem Abschluß wird die allgemeine

Hochschulreife erworben. Die seit 1975 einge-'
richteten verwaltungsinternen Fachhochschulen
(Beamtenfachhochschulen) der Länder und des

Bundes wurden in den vergangenen Jahren in
die Studentenstatistik einbezogen. Sie waren

bis 1980 in der Gruppe der Fachhochschulen

enthal ten.

Seit dem Sommersemester 1981 werden die

bgtel -!eUe-yeEssI!elssEss!!eslsshsle!.1
und die Vervraltungsfachhochschule! als getrenn-

te Hochschularten nachgewiesen. In der letzteren
Gruppe sind diejenigen verwaltungsinternen Fach-

hochschulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-

kräfte für den gehobenen nichttechnischen Dienst
des Bundes und der Länder ausgebildet werden-

Daneben bestehen auch behördeninterne Hochschu-

1en, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten
Studenten sind ordentliche (voII immatriku-
lierte/eingeschriebene) männliche und weib-

Iiche Studierende, ohne Beurlaubte, Studienkolle-
giaten, Gast- und Nebenhörer.

§lgllgngl!ägggr sind Studenten im 1. Hochschul-

semester (Erstimmatrikulierte) oder im 1. Fach-

semester eines bestinmten Studienganges.
In dieser Veröffentlichung werden als Studiean-
fänger diejenigen Studenten nachgewiesen, die im

1. Hochsc semester an einer Hochschule 1m

Bunde ebiet eingeschrieben sind.

Semester

EgghgghCl_ggpggggE sind Semester, die ins-
gesamt im Hochschulbereich verbracht worden

sind; sie müssen nicht in Beziehung zum Studien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

Eeglgg1gglgr sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung irn Studienfach verbracht
worden sind; dazu können auch einzelne Seme-

ster aus einen anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet werden.

Ees!!esEes
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1 zusamenfassende Übersichten
.'l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in l,rintersemester 1982l83

nach Hochschularten und Ldndern

schles*i9-Hol6tein.
Hmburg.,....,.....
Niedersach6en ......
Brenen.............
Nordrhein-westfalen
Hesgen . . . . . . . . , , . . .
Rheinland-Pfalz . .. .
Baden-Württembelg ..
Bayern......,...,,.
saar Iand . . . . . . . . . . .
BeElin (we6t) ,.....

Bundesgebret

Schleswrg-Holstern.
Hmburg............
NiederBachsen......
Bremen..,.......,..
Nordrhei n-we stfalen
Hes6en . . . . . . . . . . . . .
Rhelnland-Pfalz ....
Baden-Württenberg ..
Bayern.............
saar land . . . , . . . . . . .
Berlin (west) ,....,

Bundesgebret

schLeswig-Holstein.
Hmburg............
Nredersachsen .,....
Brenen........,....
Nordrhein-westfalen
Hessen.............
Rheinland-Pfalz .,,.
Baden-wü!ttemberg ..
Bayern.............
Saar land . . . . . - . . . . .
Berltn (weat) .,..,.

Bundesgebiet

SchIeswrg-HoIstern
Heburg ........,,.
NiederEachsen.....
Blemen . . . . . . . . . . . .
Noldrhein-westf al,en
Hessen............
RheinlaDd-Pfalz ,..
Baden-Württdberg.
Bayern............
Sadland.........,
Berl.in (west) .....

Land

Bunalesgeblet

Schleswrg-Holsteln.
Hilburg ...........,
Niederaächsen,..,..
Brenen.............
Nordrhern{estfalen
He6sen..........,..
Rhernland-Pfalz .. . .
Baden-Wurttenberg ..
Bayern .............
saallard ...........
Berlrn (West) ......

Bundesgebret

SchIessig-Hol.steIn.
Hüburg............
Niedersachaen .... ,.
Bremen......,......
Nord!hern-westfalen
HeE6en.............
Rhelnland-Pfalz ....
Baden-Wü!ttenbe!9 ,.
Bayern . . . . . . . . . . . . .
Säärland ,..........
BerLin (weEt) . . .. ,.

Bundesgebret

l) Ernschl der pädagogischen und theologischen H@h6chulen

2 967

2) ohne ve!waltungsfächhGhschulen.

InsgeBmt universitäten l) Geaant-
hochachulen

Xunst- Fach-
hmhschul enu /

ceibI.zus. I zua. reibI.I us welbl. ve ib1.z us. I

h@hschulen

Studenten insgesat

11 474
21 282
41 't 30

20 545
41 631

17 1 128
183 790
t8 084
88 413

21 512
62 s50
71 502
7 t90

33 840

1 35 124
l5 380
75 415

190
650
800

s03
414

715
053
129
810

5 543
10 080
r7 384
5 145

54 848
22 249
lr 556
31 567
38 047
2 231
5 363

372
400

1 r49
75

1 269
r 759

731
3 088
1 949

49
982

28 513
54 087

109 751
ll 399

374 980
106 961
53 949

910
435
843
980
409
592
922
380
t 54

4 454
6 070

l8 l2r
2 482

55 49r
11 571
9 919

21 920
35 532

4 230
s 830

t? 460
2 323

54 400
r 6 389
9 122

25 808
33 945
2 881
s 982

1?8 670

651
s06

65

I

4 927
43 98?
38 970

81 729
1 971

229 195
?0 863
39 788

128 441

837
r 869
3 85?

541
r1 319
4 A52
2 084
I 227
6114

985
I 303

814
080
194
970
893
683
654
806
481
279
286

9 457
17 432
34 420
3 456

95 736
28 012
17 351
49 6t3
57 224
6 483

29 222

21 69;
3 032

2l 158
2 909

359
1 110
1 55t

5 {51
1 085

3 500
2 313

271
3 683

19 883

1 026
900

2 941
211

8 229
4 264
2 605
7 520
5 289

t 95
1 952

9115

I
2

4

I
20

5
3

I
ll

455
800
?6r
395
785
593
430
084
126
529
826

1 42s
2 630
4 596
1 350

20 152
5 453
3 337
7 836

10 957
494

1 752

60 082

208
315
111
369
419
385
963
525
033
145
391

,t:2't11

1 203 121 458 374 853 994 348 406 77 880 24 816

Deutache Studenten

9 384 216 119 51 88s 35 215 13 823

51
r05

12

356
99

r5l
116

16

79

266
111
315
556
000
558
357
206
410
930
131

11

20
39

4

138
36
20
58
58

6

3l

107
313
969
705
172
990
592
992
?31
755
367

9 144
16 713
33 378
3 280

92 083
26 444
16 524
45 514
54 753
6 092

27 035

8
4

2

1

52

1

I
4

1

l3
4

3

5

l0

252
251
350
575
3{5

14 310
I {08
2 707

75 48't

l9
39

7

218
66
3',l

120
129

l4
68

805

?08
168
812
435
416
011

104
214
310
39s
112

006

924
845

553

r65
570
146

2 110
426

372
400

1 149
15

3 259
1 758

731
3 088
1 949

49
982

98
120
335

19
895
317
t9{
2tl
418

1l
ll5

4 595

2 145

53
7

2

6

9

4

20
l1
30
37

2

5

323
295
,12

"r1
187
029
255
260

42
265
330

581

122

455
312
40

273

209
211
911
843
675
461
048
256
129
084
813

25
40
43
39
93
8t

026
900
987
277
229
262
605
519
2A9
t95
952

247
300
818

89

160
625
568
119

41

214

1 135 913 438 293

r 30?

331 960 74 422 24 216 17 538 8 213 204 10s

149

535
123

I

660

554
923
120
598

15 242 13 822

Auslähdische studenten

13 -367
969
161

222
215
980
920
568
171
435
413

2 13;
551

,:

3 458

l9
42

53
68

35
!75
131

755
112

413
284

16
423

80
54

393
48

221
130

9
212

434
865
447
302
1?3
182
508
281
918
'153

550

30
170
65
15

533
240

93
248
r69
35
74

827
3 099
2 411

391
2 1819 276

65 208

3 157
5 556

t88 283

20 081 48 988 16 445

I t5 887 52 141 14 050

Deutsche StudienanfängeE

4 522 2 420 I ',t80 45 8r0 13 871 9 116

1?r 11 414 1 803

1 911
2 243
7 154

882
22 707
5 879
4 106

11 180

3 040
4 165

12 730
1 054

28 781
10 443
6 042

r9 640
22 161
2 501
4 730

studrenanfänger insgeset

580
69{
553
494
218 il564 3893
5r3 1 465 575
949
183
557 921 54
233
073

281
58

255
148

19

128

114
149

l3
4

I
10

1

2

1 836
2 160
6 918

831
22 172
5 470
3 905

r0 r60
13 615
1 278
2 466

1 510
1 550
5 373

459
12 910
1 190
2 774
1 269

l0 0{8
1 122
1 875

538
113

380
241

34
210

2 089

24
r00
,r]
265

2;
113

15

98

015

204
290

1 103
353

4 299
I 333

938
r {66
2 982

t 30
378

13 416

247
300
818

89
2 272

760
625

2 s61
I 178

{1
218

98
120
335

19
896
347
r94
214
418

11

115

21
9

17
21

2

4

11 119
I 351

915

8o;
un!

51

4l
230
302

058
220
146
261
548
482
113
055
130

268

851

1

I
1

1

12
4

3

5

t0

,|

4A

3 761

1 16711 842 109 200 49 180 13 4r5 4 {03

AusIändische studienanfänger

224
240
561
159

2 091
1 182

497
2 112
't 587

276
584

9 513

75
83

205
5t

535
{09
200
020
695
130
241

155
85

s36
84

888
160
388

r 834
1 280

144

6 68?

70
44

180
35

308
323
115
914
609
tll
l9s

120
91
75

54s
299
109
202
210

48
'11

r 959

4

25
14
l6

120
53
25
59
5l
15
13

395

I
35
28

43
9

15
71

6
53

331

6

I
t4
12

515
ll4

91
2A

47
35

4

30

3 545 535

-7 -

119 164

2

3

,|
4

1



't zusamenfassende ÜEI§i9!!9I
2 Deutsche und ausländische studenten ab sonnersenester 1980 bis t{intersemesLer 1982/83

nach Hochschularten und Ländern

Schleswig-Holstern ..
E@burg . ... . . .. .. .. .
Niederaachsen.......
Blqen . . . . , . . , . . . . . .
Nordrhein-we6tfalen.
EesBeD . . . , , . . . . . . . . .
Rhernland-Pfalz .....
Baden-Wilrttenberg ...
Ba}€rn,....,,.......
saarland . . . . . . . . . . . .
Berlln (west) . .. .. . .

Universitäten

Nordrhein-weEtfalen
ge6gen
BalErn

Pädagogische E@hachulen

sch1e6s19-golstein ...
Rhelnland-Pfalz ......
Baden-t{ürttenbelg ....

Th@1o9j.ehe H@h6chulen

Nordrhein-weatfalen ..
HeBEen . . , . . . . . . . . . , . .
RheiDl.and-Pfa12,...,.
Bäden-wilrtterbetg ....
Baleln ........,......
BerIiD (West).,......

xunathochachulen ....
schleaelg-HoIEtein
güburg,..........
Niede!aachsen . , ,..
Nordrhein-westfä1en
Eet6en . . . . . . . . . . . .
Baden-wllrttenberg.
Bayern . . . . . . . . . . . .
saarland..........
BerIln (WeEt) . .. . .

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungEf achhochschulen)

schleauig-Holetern .,...
E@burg . . . . . , . . . . . . . . . .
Niedersachaen
BreDen , . , . . . . . . . . . . . . . .
Noldrheln-we6tfalen ..,.
Eeaaen . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rhernland-Pfalz . . . . . . . .
Badcn-Sürttehberg .....,
BäyeEn . . . . . . . , . . . . . . . . .
srüIand ..........,....
Berlin (we8t)

verYäItung6f achhochEchulen

dar.: FH Bund 2) ..,.
Schle8wlg-Hol.ateln . . . . .
Hüburg . . . . . . . . . , . . . , . .
Nredersrchsen
Braen . . . . . . . . . . , . . . . . .
Noldrheln-WectfäIeD ....
Eeasen . . . . . . . . , . . . . . . . .
Rhernland-Pfal"z ...,....
Blden-WürtEentErg ......
Bayern . . . . . . . . , . . . . . . , .
SailIand ............,.,
Bellin (west)

Bochschulen insgesmt

schlessig-EoIateiD
Hilburg...........
Niedersachsen .....
Brenen............
Noldrhein-Heatfalen
Hesaen.,.,........
Rhernland-Pfalz ...
Baden-Württenberg,
Eayeln............
saarland .......,..
BerIln (weat) .....

sometae[eEter
1982 lt

somerEeneEter
1981

wInterg4e6Eer
19A1/A2

SoMer64ester
r 980 1980/A1

wlntel 6eDeEter

lnsges. reibl.Iinsge8. I relbl.

Studenten insgeamt

218 2A8 710 807 213 815670 397 252 A2A 127 736

58 692 1A 122

11 148

308 208 760 388

r7 508

298
912
4s5
231
904
292
619
540
282
352
132

928
805
052
01{
508
250
908
417
176
542
035

681
604
435
932
t00
,,:

939
,n:

20 858
44 315
82 713
10 34s

297 757
83 629
38 35s

1 34 636
131 745
l{ r87
73 119

l3
34
68

6
89
59
27
92
02
12
63

l1

14
1

203
64

509
83t
997
444
723
030

6 r55
17 599
31 095
3 340

89 039
26 174
13 802
38 296
50 012
5 894

26 801

331 629

6 E46
11 432
34 420
3 {55

95 {54
27 930
r5 3s3
{t 1l{
51 091
5 {83

29 034

14 612
5 418

24 193

42 701
5 146

2s 341

15 7 49

2 234
139

59 052
7 51t
2 855

21 325

t8 511
2 513

I t'l

20 010

17 531
2 ,108

131

27 870

20 893
2 540

131

21 654

18 879
2 6s0

125

77 8S0

66 651
I 505
2 717

1 951
13 628
24 98s
2 611

75 539
22 011
1l 001
30 785
39 805
4 718

22 781

898
179
132
oa2
091
009
39{
39r
920
361
412

890
223
r6t
328

28
no:

I 08{
16 {5{
29 269
3 127

110 115
2S 129
15 033
47 189
48 785
5 r87

26 35A

545 2 173

301 952

6 061

320
5tr
r36
291

5 389
15 292
21 093
2 923

80 744
23 718
1l 902
33 626

155 004

1 352
I 206

13 095
4 157

19 573
r7 514
a 625

25 594
25 959
1 70'l
5 221

21 716

5 5,la
r5 044
21 930
3 14{

8r 569
24 221
12 155
34 456

49 102

1 009
2 181
3 556
1 286

16 9{3
4 750
2 652
5 193
I 399

112
I6il

9 798

9 242
18 014
32 982
{ 493

22 618
32 357
16 678
52 717
55 112
5 9{9

2A 064

30 223
02 101

12 402
13 803
66 673

69 lr8

4 213
I 252

l3 189
4 507

54 455
18 547
8 882

25 702
29 210
1 849
5 456

25 199

1t 065
37 6rs
72 549
6 913

200 227
62 089
29 530
98 814

107 r88
13 099
68 718

63 885

5{ 53',|

5 955
2 399

17 281

3 0?9
2 139

,1 ?63

2 164

129

405
17

294
352

860
402
459

22
307
393

340
304
60t
263
015
5lr
058
285
412

880
211
000
819
088
995
966
571
571
064
802

782 597

15 583
42 5s4
80 95{
7 873

216 s21
67 550
33 179

110 ,125

121 484
14 s12
71 90r

75 363

64 589
I 0{3
2 131

4

9
15

4
59
19

9
28
32

2
5

2s 540
53 761

100 385
12 995

351 561
100 t25
47 504

r61 885
161 211

17 0{8
83 309

67 528

15 723
30 4t5
3 022

85 {00
2s 639
13 s33
35 891
49 623
5 68?

27 958

11 459
1 't32
3 021
1 216
I 911

481
r 695

lt 78{

175
358
340
821

s7
073
39{
505
68r
490

35
000

10 3{0
20 092
35 093
a 400

2S 401
3{ 933
18 995
56 t9{
61 228
5 321

32 521

't5 304
39 900
78 734a)
6 975

210 0t9
55 055
32 526

105 122
I 19 100
l3 841
?3 78tb)

s 88{
9 492

14 718
1 151

54 531
18 925
9 60',|

28 943
30 265
1 871
5 61{

30 784

r88
024
190
350
302
792
471
902
916
o29
127
041

832 363

l6 890
tl 637

67 129
1 977

228 829
70 t10
35 378

1r6 t74
't 35 002
15 38obl
75 957

6 613
l0 080
17 384
5 lils

64 8{8
22 219
l1 555
31 567
38 047
2 237
6 363

35 215

I 213
1 026

900
2 987

277
I 229
4 264
2 605
7 520
5 289

196
1 952

545
766
38r

19
6

51
7

555
899
242

3

12

749
432
311

{03
815
390

2g s13
54 087

r09 751
13 399

374 980
I 05 967
53 949

171 128
183 790
r8 08{
88 {13

24 875

18 196 12 946

706 2 835 831

69{
032
r50

6t'l
850
{85

455
800
761
395
785
693
430
08{
126
529
826

2 751
2 375

12 616

1r 670

I 857
1 526
8 287

19 13r

3 318
2 686

13 127

12 756

2 273
1 742
I741

2 123
I 550
7 8t4

t3 036

2 670
I 854
I 502

1t 998

2 415
1 815
1 758

1 I 487 19 1{9

601 2 443

17 599 I r07 l8 857 I 860

3

2

785
8s0
st{

2

8

2 0{0

114 773
38il
429
23

210
354

58?

195
67

r19
12

63
130

188
50

121
I

86

138

701

241
74

136
12

95
1{8

2 498

st2
404
478
l9

361
4r8

221
76

121
12

r06
r70

966
453
5rl

25

422
158

272
82

't a8
l{

127
188

15 60{ 7 682 18 0{4

r49
{96
624
11{
418
515
761
r08
a91

I 360

111
514
722

2 321
435

1 598
857
il9

1 587

321
1 162
I {{9
5 010

919
3 283
I 954

265
3 173

170
500
575

2 223
408

1 577
855
I 15

I 573

352
403

16
195
3s9

142
57

112
9

57

124

271
I t'l
334
772
959
108
7't o
253
985

18 425 I 624

185
515
721
339
442
626
973
124
698

9 38{

190
650
800

2 503
474

17'15
1 053

129
I 810

328
1 253
I 515
s 177
1 028
3 332
1 947

279
3 184

183
58s
162

2 {05
455

1 695
941
135

1 598

343
I 210
1 492
5 127
I 011
3 388
2 114

210
3 110

19 883

359
1 470
1 651
s {51
1 085
3 600
2 313

271
3 583

153 775 42 129 114 302

18 153 6 855

15 612

1 0r4
2 312
3 718
I r56

l5 188
4 348
2 117
6 r50
7 130

383
1 556

4 371
783
591

1 871
200

7 68s
't 84{

321
5 751
3 626

8l
1 857

1 632
285
286
677

63
3 071

710
85

2 144
1 349

880

9 616 30 948 12 029

192 061 55 r59 
'84 

485 s2 806 216 l',l9 61 885

3
7

12
4

46
16

1

23
25

I
5

174
558
203
357
855
176
095
201
595
501
721

{11
358
295
082

88
275
249
327
531
8t3

35
819

r3 823

1 20;
I 098

713
803
616
758
202
391
7't 5

{83
425

23
47
9l
12

330
92

171
982
{50
153
571
215

I 660
285
215
664

63
2 912

309

I 387
1 540

220
052
698
823
303
243
090
050
81r
950
127

3 r34
312
{00

I ',t49

75
3 269
t 759

131
3 088
r 949

49
9821 307

937 410

543

380 215

486 1 303

339 831 I 036 303 I 001 451 370 368

-8-

1 801

1 121 431 1 081 716 A09 521 1 203 121 158 374

42 220
'147 7 5A
l5l 079
15 931
75 980

22
47
8S
11

317
89
{1

145
112
l5
19

603
671
965
270
755
753
320
228
420
152
321

9
't8

32
4

119
3l
t6
5l

5
29

011
390
153
142
245
652
375
359
862
670
498

122

10
21
37
{

134

't9

58
62

6

31

179

5{0
o37
I t3
8',t 5

709
959
220
337
59{
555
250

25
5l
91
ll

336
96
47

155
158
l6
85

962
392
354
729
150
30{
322
808
282
109
294

111
282
130
927
981
970
512
560
502
190
840

It
21
41

1
143

38
21
62
71

7

33

nachgdieaen und zuaätzlich in den Lgndelängaben, entsPEecheDd d4
Sltz der einzelnen Fachbereiche, enthalten.

ä) Ein6chL. Beurlaubte der u Göttingen.
b) Ernschl. Beu!Iaubte der FU Berlin.

'l) vorläuflges Ergebnra.
2) Die FachhochehuLe des Bunde€ für öffentliche Verraltung (PH Bund)

ret b1s zü ws 1980/81 ln den sulmn f ilr 'velealtungsf achh@hschulen'
und 'gochachulen in6gesmti enthalten, nicht jedoch rn den Länderan-
gaben. Ab SS 1981 errd dle Studentenzahlen der FH Bund lnsgeEmt

I
1

5
t
3
2

2

3
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1 Zusamenfassende Übersichten
1.2 Deutsche und ausldndische Studenten und Studienanfänger ab Somnersemester 1980 bis wintersemester 1982/g3

nach Hochschularten und Ländern

UDive!s itäten
Schleswlg-HoIBtein.
gaburg . .. .. .. . . .. .
Niedersachsen . . . . , .
Btenen , . . . , . . . . . . . .
Nordrhein{estfal-en
Eea§en . . . . . . . . , . . . .
Rheinland-Pfalz ..,.
Baden-Württenberg ..
Bayern . . . . . . . . . . . . .
saarlanal . .. ,. . . .. ..
Berlin (we6t) ....,,

Gesuthehschulen . ..
NordEhein-Westfalen
Eessen............
Bayern , . . . . . . . . . . ,

Päda9o9i6che Hochschulen

Schlessig-Eolsteln ...
Rheinland-Pfalz . ,.. ,.
Baden-Württemberg ..,.

Th6logische HochschuleD

Nordrhein-westfalen,,
Hessen ..,.,........,.
Rheinland-Pfalz ....,.
Baden-württenberg ....
Bayern . . . . . . . . . . . . . . .
Berlin (West)........

Kungtshochscbulen . . . .

schlesuig-HoIstein
Hmburg...,.......
Nieder6achsen.....
Nordrhein-Westfalen
Heasen............
Baden-Württeoberg.
Bayern . . . . . . . , . . . .
sÄarland . . . . . . . . . .
Berfrn (west) ..,,.

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) .

schleswig-EolsteiD ......
Eabulg . . . . . . . . . . . . . . . . .
Niedersachsen
Brsen . . . . . . . . . . . , , . . . . .
NoEdrhern-Westfalen .....
llesEen . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rheinland-Pfafz
Baden-Württenberg ......,
Bayern .........,........
Saarland . , . . . . . , . . . . . , . .
Berlin (West)

ve!*altungsf ehhoch6chulen

dar.: EH Burd 2)
SchIes*19-Holstern
94bur9...........
Ntedersachsen .....
Broen............
Nordrhein-Westfalen
Bessen,.,.........
Rhernland-Pfalz ..,
Baden-württenberg.
Bayern . . . . . . . , , , . .
saarländ ..,.......
Berlrn (west) .....

Hochschulen rnsgesilt
schleswig-EoIstein
Heburg,.,.......,
Niedersachsen.,...
Bruen . .. .. .. .. .. .
Nordrhein-westfalen
Ees6en...........,
Rhernland-Pfalz ...
BadeD-württehberg.
Bayern......,...,.
saarland . . . . . , . . . .
Berlin (West) .....

l) Vorläufiges EEgebnrs.
2) Siehe PuBnote 2) , Seite I

13 194
55 495

a) Ein6chl. kurläubte der U Göttingen
b) Elnecbl. Beurlaubte der FU Berlln.

Smersenester
1 980

Winter seDester
1980/81

Smers4eater
l98 l

Winter6enester
't981 /82

Someraeneste!
1982 r)

rnsges. I weibl

llr nter

286 764 783 702 318 301

12 621
33 t s4
65 496
5 843

80 882
s5 346
25 333
85 559
91 214
11 412
55 617

630 s{3

1 946

14 {51

231
978

1 215
4 021

865
2 71A
1 535

245
2 643

166

746
2l't0

426
r 55{

923
124

I 598

13 822

3 022

181 477

239 804

4 114
r2 935
24 201
2 485

72 172
20 716
10 435
28 215
3? 800
4 366

2l 105

17 682

15 107
2 138

137

5 7s7 16 102 5 554
15 952 39 758 '16 713
29 168 83 872a) 33 3?8
266 7436 3280

83 053 211 521 91 811
21 210 6s 570 26 362
12 823 34 361 14 s44
34 107 108 057 38 086
47 317 128 944 54 530
5 304 14 395b) 6 O92

25 901 67 666 26 851

924
845
553

506
850
126

63
7
2

376
788
218

3 738
2 822

12 389

917
969
721

55
6
2

35
18

32

l3
35
71

6

94
59

94
o7

59

Deutsche Studenten

684 442 264 210 668 036 259 847

65 673

2 014

7 202

136 427

14 805
40 291
77 383
7 346

205 988
62 950
31 513

102 s87
1',t5 834

13 556
54 154

72 262

62 173
7 455
2 634

265
295
051

990
s39
902
s59
598
486
021
404

5
14

2

18
22
11

3t
42

5
22

?74
907
717
969
013
792
759
527
009
824
491

020
200
559
127
081
't s3
637
984
610
358
518

13

35

59
5

190
57

91

101

6l

314
653
321
456
557
821
084
312
971
161

320

5 105
14 534
26 232
2 175

71 111
22 395
r1 308
30 914
40 628
4 170

23 469

5
t99
50
30
97

113
12
55

51'l
553
485
775
471
517

878
719
134
r69
692
763
131

48s
720
491
849

4 535 I 146
8 332 2 43s

14 50s 4 139
A 521 1 342

55 179 18 292
18 366 1 957
9 493 3 010

27 355 6 993
31 870 9 t49
I 916 474
5 289 1 550

5

15

30
3

85
24
l3

47
5

24

293 031 714 576

14 501
37 913
?5 2o4a)

886
75lb)

171 272

5 {?0

56 412

11 901
6 243
2 262

20 178

r8 162
2 t71

139

51 33'l

52 614
6 429
2 288

17 117
2 313

131

20 396
2 135

136

64 615

ss 493
6 862
2 260

2l 068

t8 403
2 541

124

2t 158
2 909

149

19 561 23 267 14 422 21 216

l1 393 18 949 12 92E \7 422

2 328 595 2 393 700 2 122

l6 580 ? 123 16 226 1 526 17 538 I 213

17 609

2 721
2 363

12 519

18 9{1

3 266
2 665

r3 0r0

12 654

2 246
I 73r
I 511

't7 1 11

3 0,I9
2 418

11 550

2 103
t 538
7 752

2 615
1 8s2
8 431

r1 908

2 399
I 807
7 702

12 839

2 590
1 833
I 416

l1 585 18 582

106
325
385
l5

172
3{3

r80
57

lll
9

126

762
363
415

20
175
338

519

196
61

117
11

50
12A

591

187
50

120
7

83
134

845
386
443

21
253
380

240
74

135
ll
9',|

144

955
{41
493

21
365
446

820

272
82

147
12

123
184

s38

41 044 154 842

2 053

714
353
393
l6

239
338

r5 364

041
455
740
916
390
032
185
491
312
585
769

370
783
691
871
200
68s
843
321
757
626
8l

21 462
44 A02
85 251
10 512

302 207
83 355
39 401

136 159
136 r34
l4 083
11 047

4 705
38 712
36 990
20 592
58 992
68 731
6 755

31 367

6 209
9 214

16 931
4 843

50 675
20 457
ll 048
30 286
37 129
2 084
5 813

35 242

221
75

121
11

104
167

299
385
101
256
9{6
517
9{8
015
783
457
628

775
358
340
821

87
073
393
505
681
490

35
000

955
118
059
209
64r
128
204
946
682
916
201

9
't9

35
4

23
33
18

52
58

5

30

798
388
462

't8

320
407

305
050
358
400
899
995
923
260
025

89 398
45 083

145 470
151 590
15 002
76 369

5 591

125
424
569

1 721
366

1 314
5s6
102

I 314

r5 719

242
1 075
1 380
4 371

916
2 929
161't

269
2 819

146
460
558
900
380
{09
730
113
405

6 997

141
424
623

1 826
357

1 382
745
110

1 388

157
505
7C'l

2 008
406

1 489
823
129

1 505

323
I 29s
1 s20
{ 596

973
3 187
2 029

255
3 260

I
1

4

2't5
003
329
247
871
883
598
255
803

299
138
468
515
931
128
808
271

162
440
669

1 945
391

1 {30
864
120

I 505

1L 326 204 705

l1 783

4

3

4

r45

3

7

11

3

47

381

657
069
727
169
646

2 581
504
436
932
100

6 214

1 307

884 {95

19 846

47 804

980
2 061

60 082

1 425
2 630
{ 596
r 350

20 152
5 453
3 33?
7 835

10 957
{91

1 752

e 922
17 09't
31 990
4 305

1 18 277
30 695
15 999
49 193
53 318
5 530

26 038

014
246
056
735
863
319
253
80{
351
421

28 384
3 559

06 255
27 200
14 383
44 234
46 550
4 819

24 452

14 953
7 502

22 422
24 564
1 477
4 58s

r8 153

11 637
19 370
9 712

283 316
11 742
35 583

125 172
124 681

3 91s
7 412

12 858
4 231

50 971
17 09s
8 439

24 629
28 540
1 723
4 999

611
252
508
561
592
0ll
263
396
557

890
223
151

328

nn:

201
098

4 713
803
616

1 758
202

7 391
175

3 483
4 425

1 660
285
21s
664

63
2 972

309

I 387
I 540

4
1

12
3

,t5

16
8

24
26

1

4

t5s 91? 4s 360 53 897

21 715 9 5r5 30 947 12 029

8 640
14 392
1 176

50 976
17 288
9 155

27 750
29 541
1 129
5 144

30 782

7 487
1 028

790
2 350

302
7 192
3 475
1 902
6 945
4 029

127
2 041

6 855 2s 499 9 798

939
940

632
285
286
611

53
071
710

86
184
349

25
880

6 219
1 052

698
2 823

303
8 243
3 089
1 050
6 8t I
4 950

121
r 801

2 411
3s8
295

1 082

3 276
1 249

323
2 631
I 8t3

879

212
026
900
987
277
229
262
605
519
289
196
952

3 133
372
400

1 I {9
75

3 269
1 ?58

731
3 088
I 949

{9
982485 r 303 543

324 099 978 590 353 025

1 857

944 533 353 365 r 058 970 403 570 r 020 306 39r 0?s r 136 9r3 438 293

7 t69
15 59,t 45

a7
11

31{
85
{0

138
144

14

58

010
071
773
402
485
910
279
598
553
815
950

8 5s{
1t 444

191
965
o02
988
689
223
547
273

24
50
96
12

336
93
45

152
ls7
l5
74

429
459
279
115
943
187

301
3{9
870
556

10 184
19 954
36 0s5
4 599

29 901
34 r 84
r8 45r
55 010
50 032
6 129

29 037

24
48
93
l0

319

680
393
3r4
995
012

51
105

12

355
99
5l

151
175

15

79

266
177
315
556
000
558
357
206
410
930
l3?

l1 107
20 3t3
39 96931

3

115
29
15

18
50

5

21 389
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'I zusamnenfassende Übersrchten
'1.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger ab SomersemesEer'1980 bis l'lintersenester 1982/83

nach Hochschularten und Ländern

SoEle ! aa eat e r
1982 r)

wlnter6eneEter
19A1/52

wlnteramegter
I 980,/8 I

SomerSaegter
r 981

Some!6eneEter
r 980

ln6qealneoeg, I eelbl in6qe6 yetbI.
r nEqea veibl.

unlearsitäten.......
schleEr l9-aotstein
H,anburg . . . . . . . , . . .
NlederBachaen . ....
grern . ..
Nordrhe ln-west falen
geaaeD......,,.'..
Fheinllnd-Pfrlz . ..
&den-württdberg .

uyern . ..
sarrland . .. . . .. .. .
Berlin (ne8t) .....

39 85{

671
1 718
2 959

388
9 022
3 9,15
I 345
6 9Er
5 068

880
6 8ls

243
693
1Al
132

2 767
1 235

556
2 571
2 005

352
I 676

11

4

8
6

l0
4

I
7

5

90

15

I
66

r39

30
12

97

21
75
52

39{
5l

196
109

4
r93

AualändiEche studenten

13 021 42 894 l4 078 42 771 ll 028 16 170 45 8r2 15 188 48 55r 16 32E

301
771
917
r55

3 347
1 429

710
2 701
2 305

383
2 051

5E6

176
r09

'|

r07

2e4
758
861
1{8

3 027
1 323

59{
2112
2 073

376
1 A72

175
2 263
7 511

527
10 533
4 590
1 666
7 alg
5 610
1 0'r6
7 737

15 177

217
880
962
't7I

3 317
l4ll

671
2 Ell
2 292

403
1 952

292
719

1 012
175

3 653
I 558

809
3 028
2 161

391

2 r83

751
962
228
451
670
252
{45
442
217
938
398

211
308
107
8r9
621
938
r83
58{
852
178
653

I t{l
2 812
3 ?04

698
5 548
5 398
1 9r9
9 059
6 286
r 069
a 231

r6 086
5 365
I 9{1
9 ',r 70
6 526
1 lr5
8 030

735
924
220
415
710
238
454
514
393
979
152

99

l1
21

l3
3

35
15

190

279
749
419
154

3 030
r 32',|

596
2 758
2 126

397
1 149

511

350
917
992
188

4 34r
I 561

679
3 r84
2 391

419
2 026

788
859
857ä)
5tt
306
840
0't 7
r07
058
985
29 lb)

ll

t
2
a

4

;
3

12

I

I
I
5
{

r3{
866
t47
302
173
152
508
281
9 t8
153
550

803
987
53oa)
{59
t96
569
75r
6r9
583
955
030b)

282
999
040
134
r{8
905
239
338
692
107
925

Ge6lnthehachulen ...
Mrdrhein-weatf alen
Heagen . . . . . . . . . . . .
Bayer n . . . . . , . . . . . .

2 280

1 538
s23
ll9

2 715

2 015
542
128

2 535

! 917
521
lll

3 101

2 416
s88

97

603

491
t05

I

2 913

2 256
510

s7

3 {58

2 733
561

51

4{0

342
96

2

85

I
55

7

;

2

509

{l{
,:

449
96

2

650

536
123

I

Pädrg09 lBche Eochachul€n

schle6Big-EoLstelD ...
nhelnlrnd-PfäIz ......
Baden-wütttaberg . '..

Th@Iogiache Eoch&hulen

rbldrhein-WeEtfä1en ..
EeBaen . ..
theinllnd-PfaLz ......
h&n-lcürttenberg ....
Eyern . . . . . . . . .. . . . . .

EerIIn (west) ........

Kun6th@hachulen . ...

SchleErlg-EoIstein
Eänburg.
Niader6ach8eD . .,..
lilc rd ! he I n-I{e at f ! leD
8e!!en . . . . . . . . . . . .

B.den-wllrttaberg .
Bayal n . . . . . . . . . . . .
säarlrnd..........
Berlln (Hest) .....

Eeg6en . ...... .. .
Blden-wtütt6ber9

2 153 1 09r

ll5
l5
l8
12

I
55
t4

10

2 235 I ll0

9087 1

200 't08

't l5

131

26
80
61

39?

206
118

5
r93

2 199 r 098

1 480

2

6l tt0 r8 1{9

52
21

r17

102

21
il
64

15t

30
21

ll3

94

20
12

62

47
2A

125

25
12

71

r55

21
27

112

211

49
19

ll5

21

l7
69

94

8
27

18
1

21
16

40
r63
r19
75t
10{
390
235

8

343

24
72
55

393

201
t1l

5
171

r 158

25

84
51

r21
55

189
't21

5
r81

{9
159
120
763
r08
{00
256

10

370

29
75
52

397
5l

195
lr9

6
rE5

2 281

{l
165
1l l'
718
lt{
413
260
t{

390

38
160
121
721
112
393
251

t0
38{

l5
t5
l6

I
5a
't3

r05

t{
t6
l6

I
41
I

lr3
1l
12

l8
I

56
12

2 325

a5
171
r36
805
112
403
210
l0

365

2 345

35
't 75
l3r
755
112
4r3
264

16

123

I l7r
21
80
54

393
48

221
t30

9
212

I 803

30
t70
65
46

533
210

93
248
t69

35
11

Plchhehachulen (ohne Ver-
w!It unga f ehhehschulen)

schleelg-HolBteln .,...
fl6nbur9 . . ..
Niedera&hBcn
Blaßn . ..
ttcrdrhaln-Heatfrl.n ....
Ee6aan ........,........
Rhelnl,lnd-Pfalt . ., .....
Bsden-fütttaberg .....,
Bayaln . ..
Sr!r1rnd.
Betlln (west)

vervaltungaf &hh@hachulen

drr. : FH Bund 2) . .. . .

I 395

271
137
325
24s

2 952
| 297

406
995
612
105
{50

r 085

26
105

16
26

356
ta5
75

128
I l6
l0
5l

298
8r0
331
276

3 484
1 452

413
I 073

700
126
157

3l 'l

151
356
211
183
142
110
103
547
121
452

252

21
112

59
29

{04
195
80

r66
120

15
48

3{5
879
395
292
909
629
473
206
801
tl8
5r3

10 2r3

ala
852
385
275

3 555
r 63?

445
I t83

721
142
500

3l
128

35
35

5{3
215

73
201
129

21
67

9 {60 1 298

52 915 15 712 57 713 17 l9t 55 928 17 003 62 161 l8 609

l0 590 1 s72 1l 414

29
il{
49
3{

{35
t89

70
172
136
l5
54

2S
123
6{
45

563
219

E5
208
146

27
61

l

HochBchulen In6ge6et
Schlearig-Hol.stein
hnburg .
Niederaächgen .. .. .

Brftn , ..
Mrd rheln-Westfalen
EegEen . . . . . . . . . . . .
RheInIänd-PfäIz . ..
B.den-niE ttaberg
hyern.,..........
Srarlrnd ... .. .... .
Berlin (Weet) . ....

375
974

I 031
.t9 I

4 760
I 805

791
3 215
2 516

4',t I
2 311

55 208

I 307
2 910
4,t35

8{3
t8 980
7 409
2 592
9 922
7 380
I l5{
9 215

20 081

367
969

't l6l
222

5 215
1 980

920
3 558
2 771

135
2 173

012
679
{03
633
38r
887
742
461
058
993
624

3r 5
870
885
ls8

3 850
1 529

650
2 955
2 236

358
r 905

351
9{5
972
171

4 213
I 554

687
3 136
2 315

397
2 109

1 l3l
2 911
3 587

751

356
I 083
I 087

216
| 805
I 785

769
3 297
2 562

135
2 213

l{
5

I
8
5

l) Vorläuf i9e6 Ergebn15.
2) siehe PuOnde 2) , Seite I

a) Binehr.. Beurhubte der U Götting.n
b) EinrchI. BeurLaubte der PU Berlin.
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I zusannenfassende Übersrchten
1.2 Deutsche und ausländische studienanfänger ab Somersemester 1980 bis wintersemester 1982/83

nach Hochschularten und Ländern

Unlversltäten ........
SchleEwlg-Eolstein.
Eeburg..........,.
Nleder6achsen.,....
B!@en . .. . . ,. .. .. ,.
Nordrhein-westfalen
EeaseD . , . . . . . . . . . . .
Rheinland-Pfalz . . ,.
Baden-WürttenbeEg ..
Bayern , , . . . . . . . . . . .
SaaEland...........
Berlin (west) .,....

GesetbochEchulen

Nordrhein-westfalen
Heaaen . , . , . . . . . . . .
Bayern , . . . , . . . . , . .

Pädagogrsche Hoch6chulen

SchlesPig-Holstein ...
Rheinland-Pfalz ......
Baden-Württenberg ....

Theologishe goch6chulen

Nordrhein-lle6tf a.Ien, .
gesaen . . . . . . . . . . . . . . ,
Rheinland-PfaLz .....,
Baden-Wür tteßberg , . . .
Balern ...............
BeELin (West) . . . .. .. ,

Kunathochachulen

Schleswrg-HoIsteu
Heburg...........
Niede!Each6en .....
Nordrhein-West falen
äegsen . . . , . . . , . . . .
Baden-württ{berg.
Bayern . . . . . . . . . . . .
Saarland . . . . . . , . . .
Berlrn (West)..,..

rachhochschulen (ohne ver-
waltungsf achhochschulen)

Schleasrg-Holstern .....
Eilburg . . . . . . . . . . , . . . . .
Nieder6achsen
Br@en . . . . . . . . . , . . . . . . .
Nordrhein-westfalen ....
UeEgen . . , . . . . . . . . . . . . . .
Rheinl,and-Pfalz ........
Baden-würtlemberg .....,
Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . .
Saarland ...............
Berlin (west)

ver*altungsf achhochschulen.

dar.: FE Bund 2)
schlesuig-Holstein
Bdburg.,..,......
Niedergachsen,....
BreDen . . . . . . . . . . . .
Nordrheln-Westfalen
Heaaen . . . , . . . . , . . .
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württenberg.
Bayern............
Saarland..........
BerIin (west) . . .. .

EochshuleD insgeset
schLeaPig-uolstein
Emburg .........,.
Nredersachsen.,...
Brenen............
Norakhein-He6t falen
Hessen . . . . . . . . . . . .
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württ@be!9.
Bayern . . . . . . . . . . . .
saarland..........
BerLin (west) . .. ..

1) Vorläufiges Ergebnis 2) siehe Fußnote 2), seite 8.

Smer6de6ter
1 980

llinterseneBter
1 980,/8 I

Somersenester
1981

Winteradester
1981 /82

SoMeraenester
1982 1)

rnsges. I reibl. inBge6. I relbI.

Studienanfänger in6ge6dt

19 78{ I 113 98 895 43 234 23 310 10 318 109 872 50 141

28 t3t 1

390 13 521

2 985

272 2355 1

33
158
236
653

97
484
325

42
307

2 503 42 199 12 968

129
,73
429
341
429
393
533
181

258
193
082

23 966

452
2 407
2 330

| 830
2 956

91s
2 91r
2 761

187
4 147

2 144
1 396

427
1 294
1 264

86
't 937

r0 944 112898 s0091

2 391

282
2 159
1 807

4
4 305
2 162

822
2 236
2 194

1?7
3 336

130
s72
785

2
550
114
370
957
964

17
481

2 080
4 783

10 490
766

25 454
9 039
4 222

1s 471
19 406
2 374
{ 810

911
2 133
4 705

358
11 395
3 825
1 952
5 946
I 886
1 091
2 002

358
2 235
2 158

5 285
2 812

934
2 703
2 660

175
3 988

166
1 027

992

2 319
1 232

413
r 163
r r9{

57
I ?55

2
I

1l

2 096
2 632
5 882

169
22 948
6 124

392
703
95'
713

844
0?4
131

404
488
041

374
382
765

161
593
625

568

268
91
83

5
63
52

4 356
5 300

16 111
2 090

55 145
16 624
I 578

849
230
370
248
398
313
567
559
829
583
213

2 546
4 165

12 730
I 054

28 530
r0 319
5 s46

18 152
22 676
2 501
4 619

l4 050

1t 654
r 455

921

01
15
{0

209
694
553
491
141
il89
625
962
637
233
054

I 522

3 893
575

5a

I 881

371
291

1 219

't7s

17
24
33

2

20
't9

l3
4

2

6

l0
1

757

373

384
3

3

223

053
326
697

692
53

2

342
12

2

{ 094

3 510
543

4l

4 658

4 084
s42

42

764
l6

4

355 12 076

248 2 705 2 074

800

784
10

6

784

333

136

48
16

l3

12

47

397

389

:

230

24
205

50

18
2

l
29

{;
291

5;
307

20
29

617
480

r 578

318

1l
271

1t{
34
1'l

5

27
29

621

l6
5
9

274
28

137
20

132

4;
204

40

192
171

1 211
3;

190

2 389

602
4s5

1 332

494
4',t2

1 {85

130

53
15

12

199
93
67

5
35
38

179

90
20
26

20
21

438 107

5',|

17

l4
3

1

15

2 437 l3t

2 049 36 733 1r 355

32

12
2

1

2
15

598

251
124
84

3

85
5l

2 420

42
265
330
581
122
455
312

40
273

46 8tO

125
340
213
339
193
751
252
2s7
360
515
345

't88 283

4 454
6 070

1A 121
2 442

56 491
11 571
9 919

27 920
35 532
3 157
6 s66

535

224

90

:
t45

50

'l

362
686
551

I
189
788
74s
209
210

86
479

090
171
800

23
926
129
796
19{
794
187
360

56

20
l{

25
47
55
,:

3 804
6 205

1{ 514
2 084

49 976
l4 93s
6 908

23 691
29 415
2 979
6 311

4

13

280

9

3

3

95
1?

68
1

a2

219
280
085

449
3r8
560
694
913

11
906

657

l5
8

6
261

36
153

12

160

1 384

9r4

-:
,r_

858

419
127
973

46
693
839
351
905

:
502

80
394
293

335
171
114
no:

7 584

488
l5s
r0t

42
8{5
852
411
237
l0

533

151

484

862
3 162
3 387

44
7 270
3 878
1 629
5 474
2 123

175
5 r 04

1ll
500
370

2
412
204
195
479

:
222

413

194
249
93t
405
126
308
713
626
146
159
371

723

716
152

9A

397

916
420
123
998
416

8
't 16

389

611
504
373

23
025
o20
512
709

1

504

2 916

t39
521
402

t
537
218
243
602

3

250

13 87r

208
3r5

1 117
359

{ {t9
I 385

953
1 525
3 033

145
391

1 180

25
114
r19
241

58
258
148
l9

128

3 751

894
98

120
335
l9

895
311
194

1 214
418
It

115

64
1{8
236
723
114
456
351

62
213

't 19

343
50

221
155

l3l

2

't 10

11

5{
l?

64

163

l9
76

125
343

41

248
145

20
146

551

27
60

I
254

40
120

10

294

,5
30

'|

97
19
66

:
62

708
r 091
2 991
1 225
1 130
3 689
2 139
4 731
7 467

543
1 019

171
214
844
355

3 86s
1 133

618
1 3s8
2 349

119
31s22;

410

233

511

693

200
,:

37r
255
151

9',ll5

1l

9 697 3 853

57
119

48
159
235
121

9 002

1 591
325
r99
920

89
2 312

891
361

2 363
1 3ts

32
195

2 041
305
183
497

93
2 417

674

1 456
I 4{8

117

580
1rr
105

314
33

029
285

600
526

681
247
300
818

89
272
750
625
558
178

41
218

,11

263

943

716
351
81{

a:

t 03

11 196

't 09

162 981 65 848

422 225

34 008 l{ 151 180 502 75 231

427

36 770

201

l5 36629

3

2

50
5 0't0
3 4t5
1 251
4 123
2 231

177
4 290

1 ?50
2 510
6 042

7s7
20 193
5 853
2 955
9 339

11 961

2 572

285
't 549
1 3?8

3 263
I 503

691
1 922
1 214

2 281

15 4A7

19ll
2 243
7 154

882
22 707
6 479
4 106

11 180
11 310
I {08
2 707

28 167
32 701
3 145
6 808

3 910
't I 387
13 727
1 380
2 ?36
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I Zusamenf Übers i chten

1.2 Deutsche und ausländische SEudenten und Studrenanfänger ab sonmersemester 1980 bis Wintersenester 1982/83

nach Hochschularten unal Ländern

UnIverBitäten

Schleeig-Hol6teln ..
EmbuEg.............
Niedergachsen.......
Brden . . . . . . . . . . . . . .
Nord!hein-weatf öl,en .
lfeEseD . . . . . . . . . . . . . .
RhelnIand-PfrIz ...,.
Baden-württe[berg ...
Bayern . . . , . . . . . . . . . '
saüIand..,.....,...
BerliD (west) .,.....

ceguthochschulen . . . . .

Nordrhein-westfalen.
Eegaen . . . . . . . . . . . . . .
Bayern . . . . . . . . . , . . . .

Pädagogiache E@hehulen

Schlessrg-Eolstein ...
Rhelnland-Pfalz ......
Baden-württmberg ,...

ThalogiBche Hochschulen

Nordrhein-weatfalen ..
Eeagen . . . . . . . . . . . . . . .
Rheinl.nd-Pfalz .....,
Baden-württ@berg . . . .
Dayern . . . . . . . . . . . . . . .
Berlrn (west)........

NungtlDchachulen

schLesErg-Eolsteln.
8eburg............
NiederaachEen......
Nordrhein-WeatfaIetr
Uesaen . . . . . . . . . . . . .
Baden-WürtteDberg ,.
BllErn . . .. ,. .. .. .. .
Saülud . ... ., .. .. .
Berlln (we6t) . ... . .

Fachb@h6chulen (ohne Vet-
valtugE f rchh@hrchuLen)

Schlesrig-Hol§teln .....
Haburg . . . . . . . . . . . . . . , ,
Nledersacbsen
BEaen . . . . . . . . . . . . . . . . .
Nordrbern{eatf alen ....
Eegaen . . . . . . . . . . . . , . . . ,
Rheinllnd-Pfalz ..,.....
Baden-Württenberg .,,...
Ba}rern , . . . . . . , . . . . . . . . .
Säalland .............,.
Be!Iin (West)

Ve rvrltsugaf ächhochachulen

dar-: EE Bund 2) ...
Schl,eilig-Holstein .....
Eilburg ....,..,........
Nied€raächaen
Bt@en . . . . . . . . , . . . . . . . .
Nordrhein-Westfalen ....
tse6gen . . . . . . . , . . , . . . . . .
RheInländ-Pfllz,.......
Baden-HürtteDberg ......
Bayern ......
SäärlÄnd ...............
BerIin (We6t)

H@hachulen insgesmt

SchLesuig-Holetern.
floburg............
Nleder6achEen ......
Brenen.............
NoEdr h€rn-weatfalen
EeSaen . . . . . . . . , . . . .
Rhernlard-Pfalz ....
Baden-württemberg ,.
Bayern . . . . . . , . , . . . .
saarland .,..,.,..,.
Berun (west) ....,,

1) vorläufrge8 ErgebnlE.

Some!sehegter
1982 lt

winter6e0e6te!
19AO/81

somersetreSte!
1981

winter6@eater
1981 /82

Somersenegter
1980

Deutsche studienanfänger

11 011 7 225

561
355
817
732
355
4A7
799
5r5
371
100
346

s83
797
953
973
411
839
505
814
948
690
621

91 8',t 0

1 932
4 494
9 902

702
2{ 089
8 330
3 915

t3 856
18 225
2 126
4 239

11 521

9 629
1 209

689

113
E10
736

146
956
308
68t
778

59
328

335

330

:
215

10 297 20 143 9 051 101 973 45 8s?

866
r 999
{ 495

339
10 852
3 558
1 812
5 223
I 3?1

954
r 808

121
958
922

071
125
350
869
988

43
594

21 184

338
2 296
2 118

,549
2 s5{

83{
2 211
2 329

t{9
3 600

128

12',1

5

327

38
2A9

l3t
{8
15
12

9

16

t{6
650
373
459
833
166
t58
061
030
122
855

3 161

894
98

120
335

19
895
341
19{

1 214
418

't 'l

r 15

9 713 106 294 47 151

243
001
609

805
091
705
569
791
145
958

718

612
o:

367

65
303

121

53
14
,:
17

262
075
912

70 t
450
791
08{
229
l4l
495

149

739
4
6

308

451

t0
2

7
213

22
93
15

99

161
072
071

41
807
707
385
1t5

8

{91

133
206
109
al

5{0
355
159
583
271
r41
534

2 239
4 487

't 1 259
650

26 535
9 056
| 671

804
099
292
233
620
008
169
335
612
552
118

142
920
673
982
052
421
t 5s
0,09
121
845
959

1 072
2 068
5 l9?

402
080
19{
910
642
562
175
339
416
279
235

71 812

I 835
2 160
6 9{8

831
22 172
6 170
3 906

10 150
13 6r5
I 274
2 t66

020
197
621
735
037
370
723
419
035
234
48{

153
991
073

012
241
350
96{
038

59
805

3r8
816
113
367
330
641
051
878

16 328
20 112
2 215
4 355

3 947

3 397
509

41

12 825

10 790
1 280

755

3 955
520

41

13 415

1r 149
1 35r

915

403

E02
541
5t

314

37',|
3

t3
626
474
559

2 659 338

4't 2
{00
466

1 855

1 015

13 475

,106

'I 954 902

2 935

4
,|

75
9

{3
8

51

7 159 2 104 {0 152

4 526

174

3 723

169 346 11 116

2 054

487
368

1 199
41

257

714
s8t

1 510

2 366

s92
453

1 321

353

359
1

3

217

30

t87

31

12

;
11

19{

94

44 851

1 068
1 220
4 r {6
1 26t

l2 5{8
1 482
3 r43
5 055

10 130
521

1 268

9 115

1 587
241
300
818

89
2 212

150
625

2 561
I r 78

{l
218

227

2A

203

{9

l8
2

l
2A

237

15
25

1

89
l3
11

1

{8

2 808

131
493
398

I
524
193
233
s83

3

243

534

,,:
90

:

&;

33 212

201

13 972

35{
241
2A'7

504

14
4

3
204

30

105
t0

51
121
215
5{0

99
379
273

59
211

26
{8

110
247

42
189
114

22
104

537

263
9{
71

5
49
49

922

30
135
202
532

82
408
251

37
212

959

l5
55

r13
279

37
202
't'll

20
'I 16

230
302
538
113
380
241

3{
210

24
100
131
265

53
211
r13

t5
98

195
88
65

t8
35

5l
't7

13
3

6

l{

32
l3
I
2

l6
27

90
20

25

l8
19

251
121
79

1

55
5t

171

77
2t
32

I
18

19

38 104

532

568

2 049

ill

383
o29
9t5

44
672
733
3r3
817

46;

980

316
,":
332
't 53
138
390

35 r44

569
995

2 949
1 179

10 541
3 439
2 051
4 559
7 295

s05
956

't l 062

111
202
838
360

3 169
1 075

505
1 302
2 313

111
311

109
481

363
1

103
180
185
{64

:

12 511

188
270
9la
394

3 971
I 250

755
1 566
2 743

t55
3s5

26
50

1

238
2S
86

5

98

I 800

s58
1 388
1 323

23
993
842
111

2 591
6

201
290

1 103
353

1 299
I 333

938
1 t55
2 982

130
378

l3{

6 405

122

't7
4

2

a

1l

22;

4t0

,,:
1l

:

60

161

ot:

57
I t9

215

413

r55

559

510

ar:

200
96

37;
256
tr]

213

I
1
,|

70
l4
46

3

10

1 384

9t4

26 517

540
3 091
2 586

41
5 406
2 911
I 093
4 015
1 820

1{s
3 849

2 047
305
183
497

93
2 117

674

r 456
1 1{8

3 853

580
l1t
105
314

33
1 029

285

500
s26

109

9 697

1't7

r53 197 62 219

{8
r59
235
, rr_

20
1{

26

41
56
25

9 002

1 591
325
199
920

89
2 312

891
351

2 363
I 3r5

32
195

716
152

94
397

915
420
123
998
175

I
1',t6

1{;
50
ol

103263 225422

l0 {4?

t 99
1 198
1 03r

2 195
1 1{3

491
r 379

785
59

1 734

12 613

214
I 470
1 30',|

t
2 947
r 36{

621
r 589
r 00{

43
2 099

30 075

922
934
538

5{9
855
5',t I
350
35',|
1{9
930

306
r 605
I {80

I
3 014
'I 596

658
1 835
1 012

59
2 326

l?8

4

5
17

2

5{
16

9

25
33

2

5

670

230
830
{60
323
{00
389
122
808
9,05
881
982

3

5
't3

1

41
l3
6

27
2

5

22

{
5

I
52
't5

ü

26
3l

2

5

3
3

6
3

I
4
2

4

-12-
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2

6

9
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'l Zusamenfassende übersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfdnger ab Sonmersemester 1980 bis Wintersenester 1982/53

nach EochschuLarten und Ländern

s@erBoeBter
I 980

winter 6e[ester
19A0/A1

S@erseDe6ter
t98t

WlnCerEqeater
19et / 82

Some r Eene gt e r
1982 1)

AusIändlEche Stud ienanf änger

Unive!BItäten

schleelg-Eol6tein .
Eaburg............
Nledersachsen . . . . . .
Br@tn . .. .. .. .. .. ..
Nord!hein-westfslei
Ee6aen . . . . . . . . . . . . .
Rheinland-Pfalz ....
Baden-WilrtteDbe!9 ..
Bayern . . . . . . . . . . . . .
SaüIanl . ... . . .. .. ,
Berlln (west)......

2 761 I 188 7 085

549

46

937

75
134
210
l9

533
261
l{0
123
515
127
t9l

141

5

3

12

3 r67

95
150
216

2

584
362
140
6t9
131

34
493

251

a5
59
70

54
{8
67

105

l s5
57

330
226

t1
131

931

63
11

180
35

308
323
167
901
507
1tl
198

645

75
83

205
5l

535
409
200
020
595
r30
2t1

7 899 3 284 2 782 l 20t 6 60{

144
85

535
8il

888
157
3?r
813
260
222
414

153
216
692

53
596
178
397
803
262
273
676

39
158
198

4
500
371
l17
567
{03

32
3?8

39

17

62

50
2

214
148

62
275
1E5

18
t53

't 48
249
588
6t

365
709
307
5r5
't 8l
248
571

219
107
63

294
206

1{
t61

51
r05
232

5t3
280
165
851
611
142
201

114
111

212

241
112
141

591
432

38
3{7

Geaeth@hachulen . ..
mrdrhein-we5t falen
Heaaen . . . . , . . . . . . .
8r18rn......,,....

20
17

2

421
117

I

596

584
102

't0

142

tt9
22

I

63s

515
11{

5

20

12
5

rl9
9l
,t_

It3
,:

20

23

18

27

25

1

5l

{5

:
't0

3

6

;
4

55

43
It

2

Pädagoglehe E@hehulen

schlesulg-golstein ...
Rheinlanit-PfaJ.z,,....
Baden-WurtteDberg . .. .

Th@Ioglsche toch6chuler .

Nordrhein{eatfrlen ....
BegaeD . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rhelnl.nd-Pfalz ..,.....
Baden-wilrttdberg . . . . . .
Bayern . . . . . . . . , . . . , . . . .
Berlin (west)

RunathochBcbulen

schIeslg-EoI6tein
H4burg.......,...
Nledergächsen.....
Nordrhein-we€tfalen
EeSaen . . . . . . . . . . . .
Baden-wilrttenberg.
Bayerh . . . . . . . . . . . .
Saarland . . . , . . . . . .
Berlln (WeBt).....

Fachh@hachulen (ohne Ver-
ual,t uga f ehhehehulen)

Schleswig-Holstern ...,,
EebuEg . , . . . . , . . . . , . . . .
Niederaächsen
8t8en , . . . . . . . . . . . . . , . .
Nordrhein-Hestfslen ....
Ee§aen .................
Rheinland-Pfalz . . . . . . . .
Bäden-Wlirtt@ber9 . . . . . .
BllEEn ...........,.....
Saarland . . , . . . . . . , . . . . .
Berlln (West)

verwaltungaf achhochEchulen.

Hegaen .........,..,,...,
BÄden-wilrttmberg . . . . . . .

Uochehulen in6ge6et

't3

21
21

183
l5
11
88

3

59

3
33
34

13t
l5
76
11

5

65

21

6
l9

23
12
t5

53

22
12
19

26

7

1
12

50

3t

1l

{33

23

t0

ll

3 426 558

158
237
,r1

377
574
r85
8{4
r43

38
r30

394

55
8t
,:

t{5
192

77
374
228

11

t53

30

3

5
2

,2

331

1

35

28
a3

9

75
11

6

63

1 959

57
120

97
75

545
299
r09
202
230
{8
11

9 6t3

224
2{0
661
r59

2 09t
1 182

197
2 112
I 587

216
564

;
3

t1

78

l
1

I

67

;

3

32

483

1

2

2

25
3

,:

l2

69 r 589

20

2
4

1

It

160

5
3

2
5l

6
11

:
33

153

t
{
3

53
6

48

1

26

452

35
98
21

2
21

106

38
88

1

35

229

6
9

9
95

8
32
11

I
21

293

3

12
6
6

95
51
12

55
36

5

{

119

I
't0

20
12
34

3;

589

201

3
il
12

61
I

46
,:
30

397

6
19
17
'll

t55
48
'18

60
{3
I

t6

525

27
93
30

1

38
1{5
26

121
2

l2

1
I

3{
2

21

:
l3

57

5

;
5

22

t;

108

2
2E

1

l!
25
10
t:

7

r5{
1

tt
l2
l5
5

47
35

4

30

395

39
95
12
47

5E3
250

88
112
112

38
63

o17

45
t3t
78
55

774
305

98
224
217

21

95

4
25
ta
't5

120
53
25
59
5t
t5
l3

99

18
2

3

l8
5

15

2

19
7
I
9

28
10
't5

t

7

3 933 1 478 l1 156 { 055

53
115

50

33
138
{t

112
t

45

1

76
260
229

5

504
502
158
708
11 ',l

32
4{l

1 349

20
82
5{

254
l?5
69

315
188

18

172

221
{08
551
llt
559
095
403
E83
157
2A9
696

5l
79
71

I
315
r39
15

333
210

14

182

221
380
80{
108

3 09{
't 203

513
2 1!8
t 57{

299
839

76
135
261
3{

951
354
t87
968
691
1{5
2s2

9 78{ 3 629

SchLesYig-EoI6teln
güburg ...........
Nledersrchaen . . . . .
Btsen , . . . . . . , . . . .
Nordrh.in-westfaLen
Eeasen . . . . , . . . , . . .
Rheinländ-Pfalz ...
Baden-Wilrttdberg .
Ba]€rn.........t..
Sarrland . . . . . . . . . .
Berlin (west) . ... .

89
155
225

25

838
355
r55
923
593
r33
226

129
256
274

3

730
523
170
791
419
3{

570

'| ) rcrLliuf 19e6 ErgebDi8
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Land

Hochschule

schleswig -Hol stei n

Kiel . ..
Lübeck. Medizinische H ... . '

Hmbtirg.......
Hanburg, U ..
Eilburg-Harburg, TU ....
Hilburg, H d. Bundeswehr
Hilburg, H f. wirtschaft

u. Polrtik ...

Niedersachsen .......
Braunachueig, TU ..
Clausthal, TU ....
cättingen l) ......
Hannover, O .......
Hannover, lledizinische H ... ...
Hamover, Tierärztliche H .....
Hildesheim, H ,.....
Lüneburg, H.......
oldenbu rg
osnabrück

Brenen .......

Uln ...

Brenen .......
Nordrhei n-t{e6t faLen

Aachen, TH ....
Bi e Ie feld
Bochm .
Bonn ..
tlo r tnu nd
Dü8Be Idorf
KdIn, U

KöIn, Dt. sporthochschule
tlünster

Hesgen.
Darnstadt, TH ..,.
Frankfurt a.l{, ....
Gießen .
llarburg

Rheinland-Pfalz . ... ...
Kai se rs1 autern
tlainz .
Speyer, H f. veryaltungsuiss. .

Baden-württenberg .......
Freiburg ,. 

".. 
. . .. . .. .

He ide lberg
Eohenhe in
Karlaruhe, U (TH) ......
Kona tanz
Mannhern
Stuttgart, U (TH) .. ....
Tüb i ng en

Bayern . ..
Augsburg
Bamberg

Erlangen-NüEnberg ......
Münehen, u
ltünchen, TU
Pas8au .. ..
Regensburg
würzburg ..

saarland ... .

s aarbrücken

Berlin (tiest )

Berlin. Freie Universität '1)

BerIin, TU . ....
Z usamme n

Nordrhein-westfalen
Duisburg. U (GH).
Essen, U (GH),..
Hagen, Fernuniversitdt (CH) ...
Paalerborn, U (GH).
SIegen, U (GH).
Wuppertal, U. (GIr) .

l) Einschl. Beurlaubte

66 551

9 274
16 489
12 053
10 121
7 995

10 't 25

21 694

3 48r
6 373
2 738
2 935
2 436
3 730

-14-

I ',t 149

1 662
2 023
r 750
2 112
1 680
I 922

802

622
878
508
s8t
516
697

133

420
588
553
309
362
s01

536

91
160

91
42
56
90

9t
12
1't
28
't0

9
'I 5

Deu tsche

zu6ilnenzusmnen alarunter im'1. Hochschulsem.
Insgesilt

zus. weibl zus.in6qes. I weibl,. we ib1I zus. werbI.I

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq

2.'l Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1982/83
nach Hochschularten. Länalern und Hochschulen

Universitäten

580 1 480

719

688

120 30

Au sIänder

176

550 200

27 642

1 231

16 890

16 305
585

6 846

6 644
202

16 102
't5 543

559

5 554

6 363
19',!

2 402

2 402

I r46

r 146

292

281
ll

r44

,01
788

762
26

63

63

4A

,:
41 631

37 930
7

2 100

17 A32

l6 850

39 168

36 183
5

2 100

15 7l3
16 162

1

080

280

500

1 869

1 747
2

I 6s0

,ur:

85

5 373

595
85

1 4lI
1 453

170
t4l
254
252
417
584

459

459

85

65

20

108

222

222

180

1 600

228 829

541 176

042

129
20

488
196
't1
44
15

3
4't
29

s35
't08
54

155
r33

't9
14

2
2

29
t0

84

5

87 729

12 '133
3 241

27 706
22 698
3 460
1 726
1 679
1 282
7 305
5 899

7 971

7 977

34 420

3 856
438

1r 388
8 073
1 262

807
1 156

885
3 594
2 961

3 456

3 455

83 812

12 108
2 899

26 334
21 801
3 303
1 564
1 660
1 276
7 115
5 812

33 378

3 '127

418
r0 900
7 8'17
1 19r

763
t 141

882
3 547
2 932

12 194

2 070
{31

2 931
3 752

373
240
295
337
710

1 055

9'70

970

3 857

625
342

1 372
891
157
162
l9

6
190

87

25
5

80
39
I
5

2
9

55
19
35
43
12
28
70

7
39

167

7
112

48

445
759
492
5',| I
s43
611
030
284
967

541

35

35

308

3

172
804
95S
499
191
650
814
356
3'1s

95 464

9 5{4
6 032

t0 081
17 188
6 s13
6 s14

r8 575
1 535

19 382

7

7

217

29
12
26
36
15
12
38

4
41

436

436

521

992
395
581'tt4
558
892
706
09r
092

3 280

3 280

91 8r1

I 961
5 862
9 510

l6 600
6 410
6 ',t94

11 782
1 472

18 854

12 833

1 203
9t'l

1 505
2 361
r 018

850
2 142

127
2 703

il 308

3 180
409

I 377
I 385

533
768

2 108
265

1 283

3 553

5't'7
1't o
4',| 1

588
103
320
893

63
528

888

268
36

139
78
55
61

149
16
85

568

162
835
263
308

15't

201
243
125
182

323

48
124

61
90

70 410

l3 353
26 908
1s 580
t4 559

2't 930

2 211
12 041
7 308
6 304

65 570

12 194
24 748
r4 885
13 143

26 362

2 109
't1 212
7 045
5 996

562

312
923
289
978

156

435
519
212
000

4 840

1 159
2 160

695
826

r5 353

957
1t 514

'99
2 783

34 351

4 904
23 587

339
5 531

14 544

939
10 859

94
2 652

5 175

1 151
2 't8't

2 158

218
1 540

700

2 017

225
1 444

23
325

809

18
555

5
131

371

64
199

36

5
25

5

I l6
20
24

4
t3

4

14
21

3

3't 8

129
031
362
855

174

982
328
404
995
836
159
65r
oe2
721

41 114

I 484
1r 325
1 734
2 018't 981
3 045
2 829
I 445
1 253

r35

5
3
3

'18
19

2
1'
t6

't5

15

002

643
575
19r
024
1s0
't 3'l
408
608
057
215

380

380

813

515
3t8

39
't 6'l
140
136
266
219

t9

901

301
186'il

35
77
71
80

124
9

260

62
26
26

8
t85
531
t80
t8

100
124

50'l

31
t3
10

3
89

291
32

8
50
64

'I r1

llr
14 395 6 092

14 395 6 092

57 656 26 851

4s 984 20 859
2t 682 s 992

783 702 318 301

Ge s anthoch schu Ie n

63 924 21 158

I 854 3 390
15 901 6 213
'I 1 500 2 541
9 8',r 2 2 891
7 533 2 380

10 224 3 540

108

19
22

4
12

4
7

13
20

3

128

5
3

3
,|

21
45
't8

2

11
l5

o61

5',| 5
190
147
950
it50
684
313
r58
590

944

476
5l r
121
913
3r3
004
552
s41
788
559

38 086 16 339

2 321
2 564

593
2 801

997
1 {36
2 568
2 316

637

6 06r

I 048
1 {09

275
432
441
646
s74

1 006
224

8 ',r07

1 461
2 138

257'I 045
376
485

1 278
924
't37

3 028

704
991

54
172
r60
178
291
409

50

780
328
680
846
821
857
535
035
r93

57 097

685
925
203
149
291
067
515
195
598
tl68

483

483

54 630

2 616
t 895
1 1'19't 't38
'7 994

21 522
4 392
1 171
5 475't 248

21 416

1 026
650
923
314

3 582
5 510
3 582

910
2 161
2 598

2 219

2 2't9

569
378
367
237
s09
108
833
491
t03
435

122

122

6 058

157
64
64
5t

831
3 127

855
67

269
556

985

985

467

59
30
24
't I

297
54s
124

24
123
220

39r

391

't 0 030 2

75 9s7

49 641
26 310

832 353

29

6

334

4 235

2 531
t 701

106 291

't 855

I 398
,15 8

47 154

a 291

3 663
4 624

48 661

2 183

I 518
655

16 328

444

236
208

6 604

't98

134
64

2 937

034

3'17
657

629

5',| 5

93
54

146
80
50
92

2rrs -



2 Tabellen in ausfrihrlicher cliederunq
2.1 Deutsche und ausländlsche studenten und Studienanfänger in Wintersenester 1982/83

nach Hochschularten, Ländern und Eochschulen

Land

Hochschul e

Hessen.
Kassel.

Bayern .

ltünchen, H d. BundeEwehr ...
Neuendettelsau, ev. . ... . .. .

Zusamnen

Schleswig-HolEtein ,.
Flensburg
KieI ...

Rheinlanal-Pfalz ......
Erziehungsw. Hochschule
Rheinland-Pfalz ........... -..
Abt. Koblenz

Landau ..,.
Mainz, Fachbereich IV ..

Baden-württenberg ...
Essl i ngen
Freiburg
He ide lbe rg
Karlsruhe
Lörrach
LudYigsburg
Reutl ingen
schuäbi8ch cmünd .
Stuttgart, Berufspädagogische H

We ingarten

Zu ailnen

Nordrhein-westfalen ....
Bethel, ev. ....
Paderborn, rk. .....
Wuppertal, ev. .....

Hessen

Frankfurt a.M., rk. ......

8 505

8 505

2'tt1

3 032

3 032

150

2 427
290 1s0

24 816

2 365
288 14;

24 216

ce a mthoch s ch u I en

7 845 2 909

7 845 2 909

2 653 149

1 351

r 351

915

816
99

'l 3 415

547

547

54

66r

661

64

123

123

1

114

lt4

6

Aus 1änder

darunter in

660 635 lr9

22

20

12

107

28

28

62
254 I

77 880

2 899 't 850 2 850

3 655

1 100
2 555

2 611
'156

1 855

2 899
1 215
1 216

408

74 422

Pädaqoqische Hochschulen

3 606 2 590

I 086 748
2 520 1 842

I 833 400

4 403 3 4s8

284

214

472

1't7
295

364
't35
228

49

14
35

2t
8

13

?

2
5

7

12 242

490
2 245
2 255
1 067

226
1 564
1 913

'149
't 02
931

485

355
555
566
832
133
126
209
511
534
646

2 850
1 256
1 186

408

12 126

483
2 222
2 239
1 052

224
1 644
1 902

741
701
9r8

50 833
805
141
286

400
24Ä
,t:

284
162
122

49

49
19
30

17

1't
9

:
69 19

2
5
2

6

1

2

53

9
2
1

2
9
6
2
1

5

8 416 1 466 ',t 207

364
537
554
921
r31
117
203
515
533
64t

221
221
160

234
161
132
t49
t88

182
190
137

't85
121
112
t31
149

115

7
23
16
15

20
1l

ö
t

13

18 796 12 946 18 582 12 839 2 338 I 855

Fulda, rk.
Oberursel, ev.

Rheinland-Pfa1z
Trier, rk
VaIlendar, rk. ....

Baden-würtEenberg ....
Eeidelberg, H f. jrid. Studien..

Bayern.
Benediktbeuern, rk. . . . .
tttünchen, rk. ,..,

BerIin (west)
BerIin, ev.

Zuammen ...

Schleswig-HoIBtein ......
Lübeck, ltus ikhochacbule

Hilburg
Haburg. H f. Bildende Künste .
Hilburg, H f. üuslk und

Darstellende Kunat .,

N ieders ach sen

Braunachueig, H f. BiId. Kün6te
Bannover, H f. Musik u. Tbeater

Nordrhein-westfalen ..
Düsseldorf, Kunstakadenie . .. . .
Rheinland, H f. Musik
Ruhr, H f. Musik
westfalen-Lippe, H f. Husik ...

He6sen.
Frankfurt, H f. Bildende Künste
Frankfurt, H f. Musik und

Darstellende Kunat
offenbach, H f. Gestaltung ....

956

37s
243
348

453

288
6',|

't04

511

466
45

25

25

422

94
328

458

458

835

Theoloqische Hochschulen

272 955 272

135 373 135
13 235 13

124 347 124

82 Ä11 A2

64 28't 6 {
I 55 I

17 99 17

148 493 lt1
I 35 451 134
13 42 13

14 21 12

14 21 12

127 366 123

24 82 24
1 03 284 99

188 446 184

188 446 184

83f 2 722 520

251

117
45
89

121

72
9

40

79
'r3

6

I
,|

65

20
{5

5t

51

558

77

40
6

31

24

16

I
32

2g
4

1

I

't8

5
13

l9
19

171

't 
1

2
8
1

12

1

6
5

l8
t5

3

4

4

56

t2
44

12

t2

113

20

6
t4

3

1

1

3

5

4
1

2

2

!

2

4

4

4

4

11

2

4

359

359

1 470

850

620

1 551

928
723

5 451

862
2 534

781
1 274

1 085

t02

596
387

r90

r90

550

350

300

800

422
378

503

382
136
388
597

471

30

275
159

323

323

1 295

760

535

1 520

882
638

4 596

766
2 117

644
1 059

973

9l

522
350

166

166

570

310

260

746

410
336

2 1r0

3t8
934
329
499

426

25

23'1
154

41

4t

230

100

130

302

133
159

s38

65
254

96
tl9

113

12

46
55

24

24

100

40

50

137

53
74

265

23
124

52
66

36

36

t75
90

85

131

46
85

755

95
35''

97
205

24

24

80

40

40

54

12
t2

393

3{
202

59
98

Ku ns thochs ch u I en

53 112

11

30

1

t

35

15

20

28

3
25

43

10
t8

8
7

9

5
'|

lil

5

9

12

I
'l 1

15

I
9
5
I

!
'14
27

48

5

38
5

Deutsche
Insgesmt

zusanne n darunter in
1. HochschulseD zuaamen

i nsqes. ueibI. zus. weibl .I zu6. weibl.
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29
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12
11
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung

2.1 Deutsche und ausländische sEudenEen und studienanfänger im wintersenester 1982/83

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Ausländer
Land

Hoch schule

Baden-württenberg . ' ..
Freiburg. H f. Musik
Heidelbärg-Mannheim, H f. Musik
Karlsruhe, Akadenie d.

Bildenden Künste ..
Karlsruhe, H f. Musik
Stuttgart, Akademie d.

Bildenden Künste ..
Stuttgart, H f. üusik
Trossingen, H f. üusik

Bayern.
ilünchen, Akadenie d. Bildenden

Künste.
München, H f. Fernsehen u. Film
üünchen, H f. Musik
Nürnberg, Akadenie d. Bildenden

Künste.
t{ürzburg, H f. Musik

s aarl and

saarbrücken. [tusikhochschule ..

BerIin (west)
Berlin, H d. Künsle

Zusmmen ...

schleswig-Holstein ....'....
FLensburg
Kiel ..,
Lübeck .
Private FH wedel.
Private Fern-FE Rendsburg

Hanburg

Hamburg
Evang. EH Hamburg

Ni ed ers ach sen

Braunschweig-wolfenbütteI ... ..
Eannover
HI ldeE hein-Hol zni nden
Nordostniedersachsen ..
oldenburg ....
osnabrück ....
ostfriesland
wl l-heLmshaven
Evang. FH Hannover
Kach. FH Norddeutgchland , .. .. .

Ku nsthochschulen

120

120_

25

25

darunter

6

6

63

63

33r

2
t0

3 600

s35
532

243
379

t'175

12

256
252

3',r 87 1 554

422 197
459 235

380

36
48

211

20
26

413

1',t3
73

221

59
41

15

18
11

41

10
ö

91
161

1'7 5
774
362

405
39r
171

733
669
337

38'1
330
165

93
59
53

45
25

42
105

25

18
61
12

3
't8

3

I
23

9
16

234
333

4
3

29
53

96
144 41

34

923 241

17
21

59
14
86

26
4

31

't
2A

3

71

l5
3

35

5
I
7

4

4

30

30

2 313 1 053 2 029 I l3 284 130 35

4

21

2
I

713
112
807

252
429

271

2't'l

3 683

3 683

l9 883

120
192

129

129

't 810

I 8r0

9 38{

626
97

676

239
391

255

255

3 260

3 260

r7 538

11',l
175

120

120

598

598

213

34

34

210

210

089

l5
15

98

98

0r6

87
15

13r

t3
38

l6
t6

423

423

2 345

425
't8

004
171
150

a2

1 058

tt0
50'l
299
162

434

81
191
112

30
20

856

85s
t

1;
8
3
,|

110

,r9

57

10
24

:

302

305

33
2

37

35
2

't3

3
16

9

9

212

212

171

30

Fachhochschulen ( ohne VerwaL tunqs f achhqc!§dqlqi)

103

9l
r58
13s
115

28
152
123

10
127

93

447

57
178

82
't9

7
69

6

1

'15,1

14

3
4

3

;
I

t5

6
,9

120

9
8
1

2
,_

5
5

t5
14

3
2
1

37
I
I

1

'|

21
9

18

204

4
141

24
35

115
2
5

1',l9
89

90

4643

572
252
375
715
729

455

18
022
179
r53
83

6 209

491
3 061
1 263

685
709

4

r0 080

9 930
t50

9 214

9 055
149

2 630

2 530
100

1 220

1 220

290

,to_
2 800

2 700
't00

r7 384

2 151
3 399
2 184
r 303
1 067
3 203

931
1 425

715
402

4 761

538
794

'955
415
1't 2
584
399
156
127
309

094
221
706
284
050
r34
929
399
'109

401

4 146

487
703
403
382
188
855

471
201
133

815
3 523

807

5{ 848

5 865
1 92A

941
4 521
4 054

553
4 358
3 026
1 342
5 659
6 0r 1

3 053
2 332

'121

12 454
3 378
1 481'I 89r
6 928
1 744
5 184
6 1s4
2 A06
3 948

16 931

60 675

5 342
4 425

917
4 '1953 953

542
4 122
2 802
1 320
5 214
5 653
2 927
2 232

695
't 1 r70
3 279
1 {36
t 843
6 '154
1 583
5 071
6 050
2 534
3 525

4 696

533
't63
958
412
112
573
397
ts3
426
309

418
821
105

20 152

1 013
913
r00

1 492
1 395

97
356
335

20
1 528
2 142

615
655

't9

3 334
I 066

713
353

2 s81
96

2 485
2 835

612
2 224

9'1

21
44

4
6
1

15

4
2

75

6s

5
31

!
11

3
1

5 t45 1 396 4 8,r3 1350 1264 353 302 46
Bremen . ... .. .

Brenen, H f.
und

Bremen, H ..
Brenerhaven,

Gestaltende Kunst
Musik . ..

H .... '

436
855
105

772
3 2'15

196

135
934
194

43
248

't I

8t
245

21

18
28 6

Nordrhein-westfalen .. 20 785

1 068
964
104

1 506
1 408

98
372
352

20
1 580
2 202

685
665

20
3 558
r 083

'726
357

2 616
101

2 515
2 958

545
2 312

t2 548

t 090
867
223
844
116
124

I 005
637
368

1',t26
1 213

598
369
229

2 005
'164
262
502

1 263
401
862

I 338
595
1Ä3

4 299

231
202

29
247
211

30
10'l
'I 00

7
3s3
5 0',|

154
143
1l

5s5
229
120
109
487

22
465
6'13
135
537

52
60
l0
9
1

224
17
t3

4
35

5
30

122
34
88

645
'15

69
6

l5
12

3

34
31

3
50
66
30
21

9
202

t4
5
9

22
8

14
105

53
52

4 173

523
499

24
132
't lt

21
246
224

39',l
358
125
100

26
1 284

99
51
48

114
5l

113
694
212
422

633

55
5l

4
l4
't3

I
15
16

Aachen.
Abt. Aachen

J\il ich .
Brelefeld

Abt. Bielefeld
Minden .

Bochun .
Abt. Bochum

Gelsenkirchen
Dortnund
Düs seldor f
gagen.

Abt. Hagen
I serlohn

Kdln . ..
Lippe . ..

Abt. Detnold
Lemgo ..

Münster
Abt. Steinfurt

ltünster
N iede rrhe i n

Abt. Krefelal
udnchengladbach ........

FH f. Brbliotheks- und Dokunen-
tationswesen, KöIn . ... ...... .

Priv. FH f. Bergbau, Bochum ...
Rheinische FH, KdIn
Evang. FH Rheinland-weEtfalen-
Lrppe

s34
917
494

430
5

11

't 30
220
lll

11'l

83
452

248
130

436 l

3
2

1

I
30

't I
't

4

6

De uts che

zusilmendarunter rn
1. Hochschulsen.

Insgesmt
zusmnen

zus weibl.zus. I veibl zus. uet bL .Iinsqes. weibl.I

Abt, Bochum
Ddsse ldorf
Düs seldorf-Kai se rsEe rth

't 128
s19

466

765
373

51
341

-16-

762
311

340 r l8

3

542
947
564



Land

Hochschule

nochr Nordrhein-Westfalen
Kath.

Abt
FH, Nordrhein-westfalen .
Aachen.
KöIn ....
Münster
Pade rborn

Hessen.
Darretadt
Frank fu rt
Fulda.
Gießen .
vli e6 baden
Evang. FH Darmstadt
FH der DBP,
FH Fresenius
Priv. FH European Business
School, Oestrich-Winkel .

Rheinland-Pfalz .......
FH Rheinland-Pfalz ,..

Abt. Bingen
Kai se ral au tern
Koble nz
Ludwigshafen/worms .....
Mainz I
Mainz II
Trier .

Kath. FH llainz .
FH d. Pfälzischen Landeskirche

Ludwi g sha fen

Baden-Württemberg ..,.
Aalen .
Biberach a. d. Riß
Esslingen, FH f. Sozialwesen ..
Esslingen, Ftl f. Technik......
Furtwa ngen
Hei I bronn
Karls ruhe
Konst an z
Mannherm. FH f. Sozralwesen...
üannheim, FH f. Technik . ......
Nürt i ngen
Offe nburg
Pforzhein, FH f. Geslaltung ...
Pforzheim. FH f. Wirtschaft...
Ravensburg
Reut I i ngen
schwäbrsch cnünd ..
s igmarl ngen
Stuttgart. FH f. Bibliotheks-
wesen ... ..

Stuttgart, FH f. Druck
Stuttgart, FH f. Technik ......
Ulm ...
Evang. FH Reutlingen
FH d. Evang. Landeskj.rche,

Fre iburg
Kath. FH Freiburg
FH Beruf sf drderung6werk,
Heidelberg .....

Priv. FH. Isny ..
FH f. Gestaltung, llannheim ....

Bayern
Augsburg
Coburg.

Abt. Coburg
uünchberg

Kempt en
Landshut
München
Nürnberg
Rege nsburg
Rosenhe im
Weihenstephan

Abt. Schdnbrunn . .....
Triesdorf ... ....
weihenstephan ...

würzburg-schweinf urt ..,
Abt. Schweinfurt ..., .

würzbu rg
stiftungs FH München .,.

Abt. Benediktbeuern ..
Hünchen

Stiftung6 FH Nürnberg ..

Saarl and

saarbrücken ....
Kath. FH, Saa

2 237

2 080
157

529

422
107

494

389
't05

527

480
47

153

149
4

De u ta che
Insgesmt

zu aanmen darunter in
1. Hochschulsen. zusmnen

rnsqes. weibI.I zus. weibl.I zua. weibl.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersenester 1982/83

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Vetraltungsfachhocbschulen)

938
38{
604
374
575

2 533
495
178
489
711

921
3't 6
59'1
3'12
5't 6

593
98

188
111
r90

Ausländer

3

s60
508
'187

493
772

27
l3

9
4
1

460
79

149
86

146

4
2

:

7
4
2

l
249

885
043
608
562
239
596
79'1
167

r1 555

l0 740't 045
I 531
2 003
1 't49
1 253

743
2 316

481

352 92

693

269
460
804
389
162
414
29
74

20 467

4 418
4 508
1 594
4 112
3 958

593
784
148

5 453

1 199
l 383

800
365

1 114
413

28
13

482

084
858
412
924
'17 6
174
133

49

'18 72

216 90

1 782

467
535

't4

390
281

3
13
t9

240

10
77

4
2A
48

1

1

1

14

93

86

292

lt 048

10 246

333

328
2't9
224
100
223
127

1
21

2A

64

299

62
'11

7
58
40

1

I
I

48

202

12
I
5

19
5
I

17
22

I
6

I8
3
2
8
5

45

1

60

508

494
38

105
84
85
87
26
68

5

53

9
't5

2
5

!
1

12

25

23

5
3
4

2
6

I

430

831
43

173
538
648
511
230
694

374

3 337

2 751
43

160
529
626
490
225
619

370

007
525
919
664
t66
'117

248

476

143

907
355
488
499
393
192
230
750

146

938

7 6',1

34
72

137
141
63
85

229

113

t3
t0
22
21

5
15

4

109

106
l2
33
l6

9
I
7

21

I

31 567
't 513

64't
104

2 394
I 204
2 349
3 328
1 't63

529
1 674
I 488

919
328

2 l't4
853

1 484
215
459

219

126

517
766
633
133

276
426
89'1
526
000
840
598

89
45

454

0't9
58

ü21
839
226
513
362

466

49
38
89
13
21
86
55
24
31
34
18
21
13

153
25

10{
12
83

335 326 9

084

r84
114
414

82
124
618
448
l3s
334
163
455

57
203
712
114
509

99
369

30 285

r 465
633
675

2 314
1 172
2 276
3 1t6
t 576

522
,63s
1 444

903
316

2 094
840

t 3r7
201
444

7 836

177
112
4s4
80

123
598
426
129
328
'150

438
55

198
754
1tl
450

95
361

5 055

302
132
126
380
226
339
382
280

56
299
219
227

24
292
148
246

2't
103

281

41
l4
29
80
32
73

212
187

't
39
44
't6
12
80
23

157
8

15

248

7

20

1

20
22

5
5
3

17
2
5

'18

3
59

4
2

443
963
777
515
4 8'l

353
261
496
63

282

431
940
703
459
415

110
122
238
205

52

344
25'l
480

s8
278

r40
76

r00

3
1

2

l

1

51

1

3

:

3
4
6
,_

1

1

9
4

16
5
4

6

2

1

69

2
7
5
2

4
5

85
12
t0

6

:
I
I
2
6

18
4

14
4

35

33

2
3
4
0
7

12
23
'14

56
6

619
905

456
590

669
903

460
s88

132
193

93
128

398
179
192

142
76

1 0'l

390
1't 7
189

94
89
l3

30
37

1

10

38 047 il
508
414
197
217

839
750
312
003
788
893
837
427
242
158

934
283
651
285
417

37 129

2 445
2 361
2 l5l

210

824
739

't0 837
5 891
3 748
2 844
r 809

419
240

I 150

3 900
1 212
2 62A
I 255

406
849
416

r0 957

5t5
759
628
131

272
421

2 812
1 514

990
834
590

89
{5

4s6

1 071
56

I 015
821
222
599
358

l0 130

754
658
624

44

354
231

2 659
1 554
1 175

'184
426

95
63

268

r 156
457
709
260

95
165

93

2 982

168
226
197
29

111
149
673
405
2't9
264
160
20
15

125

305
21

283
167
5l

1r6
68

918

53
53
46

7

15
11

475
112

'10
49
28

8
2

t8
3il
11
23
30
il
19
I

230

9
19
17

2

1
2

t08
35

9
t5

7
1

4

s
5
1

I
5
3
2

{8
48

1

I

3
2

23
5
3
2

?

2

2
2

4
1

3
t

t5
15

868
484

2 084

I 931
r53

r30

95
35

-17 -

59

2

:
5
1

3
1

2
I
,|

t0
1

3
I,:

2



Land

llochs chu I e

BerIin (vlest )

Berlin, Fg f. Soziafarbeit
u. -Pddagogik

Berlin, Technische FH
BerIin, FH f. wirtschaft ......
PH d. DBP, Berlin .
Evang, FH Berlin .

Zusmmen ...

schleswrg-HoI6tein .......
Vervaltungs FH Altenholz

Hamburg

FH f. öffentl. Vetraltung.

Ni ede16 achaen

Niedersdchslsche FH f. ver-
wallung und Rechtspflege ..

Brenen .

FH f. öffentl verwattung

Nordrhein-weatfalen ..
FH f. dffentl. verwaltung .....

Abt. Aachen
Bielefeld
Dortnund
Düsseldorf
Du i sburg
Gelsenki rchen
Hagen ...
Kdln ....
Müns ter
Soeat .,..
Wuppe rta I

FH f. Rechtspflege ltünstereifeL
FH f. Finanzen. Nordkirchen ...
Fg d. Bundes f. öffentl. verw..

FB AlLgem. inneEe verw. KdIn.
FB Ausrdrt. Angelegenh. Bonn.
Pg Öffentl. sicherhert Köln .

EeEsen.
FH f, Blbliothekswesen, FEankf.
Eg f. Archivwesen ltarburg .....
Verwaltungs FE Rotenburg .... ..
Veryaltungs FH wiesbaden ..., ..
FB d. Bundes f. öffentl. very..

FB FlugEich. u. tletterd.,
Frankfu rt

FB PoEt- u. Fernnel.dew.,
Dieburg.

Rhcinland-PfaIz .......
FE f. Finanzen, Edenkoben ....
FH f . öffentl. very., Mayen ..
PE d. Bundes f. dffentl ven.

FB Ersenbahnuesen. Ilainz ...
FE d. Dt. Bundesbank,

Bachenburg

Baden-württemberg ...,.
FH f. veryaltung, Kehl
FH f. Finanzen, Ludwigsburg ...
Staatl, FH f. Forstsirtschaft,

Rot tenbu r9
FB f. Rechtspflege,
Schuetzingen

FH f . Veryal.tungi SCuttqart ...
Staatl. FH f. Polizei,
viIIingen-Schwenningen .......

FH d. Bundes f. öffentl. ve$..
FB Arbertsvery., tlannheim ...
FB Bundeswehrverw., Mannhern.
FB Finanzen, signaringen ..,.

Bayern .

Bayerrsche Beiltenf achhochschul

sa ar I and

FH f. veilaltung, SaarbrdckeD ,

BerIin (west)
Ftl f. Ven. und Rechtspflege ..
FE d. Bundes f. dffentl. Very.

FB sozialversrcherung . . .. .. .

Zusanmen ...
dar. : EH gundl ) ...

tlochscbuLen insgesmt .,.

t) Fachhochschule ales Bundes für <iffentlrche verwaltung

-18-

66 208 20 081 9 5',13 3 545

De utsche

t
darunter in

l. Hochschulsen. zugilmen
Insges amt

zu sannen
weibl.I I weiblzua zus weinsges. we ibl .

2 TabelIen in ausführticher Gliederung

2.'l Deutsche und ausländische studenten und studrenanfänger in vlintersenester ,l982,/83

nach Hochschularten' Ldndern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

Ausldnder

6 363 1 826 s 8',13 1 1s2 1 268 74

t9
27
23

3

939
3 244
1 055

480
644

378 550 't7 l3

s88 893
436 2 A71
320 944
28 466

454 639

s69
409
29'l

26
451

144
621
272
ll1
120

95
85

103
't 'l

82

45
313
112

14
5

4
50
1t

216 119 61 885 204 705 60 082 4il 8sl 13 416 'll 414 1 803 1 959 395

verral tunqs fachhochschu len

1 026

I 026

900

900

2 981

2 957

277

277

a 229

372

312

400

400

1 't49

1 149

3 269

I 02@

1 026

900

900

2 987

2 981

2't't
211

s 229

3'72

312

400

400

'r 149

I 149

15

15

3 269

241

247

300

300

818

8',t8

89

89

2 212

323

311
117

427
81 ',t

340
225
246

289

289

195

196

952

450

502

245

213

121

7

t45
718

't0
4A2
625
4't0
447

9{9
9,19

49

49

982

698

284

823

134

3't 4

421
81r
340
225
246

289

259

196

196

952
ils0

s02

242

212

913

7

't45
118

10
442
625
410
447

949

949

49

49

982

598

284

822

13{

293

889
5l

176
187
255
206
't 48

80
465
121

76
't 18
105
1'10
107

47
43
11

760

31

188
268
273

14

259

525

19
300

185

60

561

399
201

r06

76
555

205
024
435
225
351

178

174

41

41

218

121

91

115

681

670

98

9g

120

120

335

335

19

't9

896

113
21
49
54

121
59
86
34

't 88
' ,t4

28
29
50
63
60
29
26

5

347

30

76
126'il5

2

't 13

194

26

59

22

I 214

239
102

3

33
375

I
454
211
110
133

418

,l l8

l1
l'l

115

50

55

3 757
't 43

't 1 842

5 931
169
483
104
765
s34
463
240

1 231
542
255
539
595

I 109
593
336
184

13

2 241
59

r44
185
341
168
232
105
522
213
9l

170
275
500
253
155
't6
21

5 931
't 59
483
104
't 65
534
463
240

1 237
542
255
539
595

1 'r09
593
335
184

2 241
69

144
185
34',|
'168

232
r05
522
213
9l

170
215
500
253
156

15
21

29

266

102

,|

2

1

I
,|

9

1

't 78

4 264

104
53

521
I 448
2 125

759

96
29

217
558
8,t 9

4 262

104
63

524
I 447
2 124

1 758

96
29

21't
551
849

11

1

t68 29 158

820 t 956

266 1 182

102 317

323

2 605

330
776

731

112
251

2 505

330
776

131

112
251

1 957

1 ta2

317

820

7 520

855
6t5

3 088

438
287

7 519

855
515

3 088

438
287

'|

ll

3l I
1 177I

3
1

1
,|

5

5

1

1

35

I
203

1

,|

t

13

3

458

3
I
I
,|

5

5

I

I

35

8

135

I

I

I

13

3

438

3

1

3
5
4

;

2



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wintersemester 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Pächergruppen

Au sI änderFächergruppe/stud ienbe re ich
bzw, angestrebte
Lehrmtsprüfun9

Sprach- und Kultumissenschaften
dar. ! Lehrilt

Sport ..
dar.: Lehrant

tn

Schleswiq-Hol atei n

Universitäten

Wlrtschaf Es- und Gesellschaf t.s-
wi ssenschaf t.en
dar.: Lehrant

2 055
964

128
121

3 426 ',t 941
1 614 939

316 124
316 124

480
112

't3
l3

183
30

ö
1

I l4
25

4
3

254

228
276

029
922
r07

3 576
't3

3 814
165

2 795
2 344

451

233
5

171
271

957
851

96

621
4't

209
185
24

217
ö

119
148

31

21
1

15
15

323

58
2

,1

09
44

6
6

303
64

6
6

296
,l

200
2'l

88
83

5

33
1

:
12

I
Itathematik, Naturwissenschaf ten .

dar.: Lehrilt
Humamedizin:

Humanmedizin f orrn" z"i,ni.äiriii
zahmed izin

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
wissenschafEen
dar. : Lehrant . ..... .. .:

Kunat, KunBtwissenachaft .
dar.: Lehrmt ..

768
't3

031
1't 3

914
492
482

1'1'76
I

408
3t

r6 890
2 185

868
1

284
't8

6 846
1 391

1 578
1

391
3t

16 102
2 '140

688
I

92 21

57
5

72
61
't 

1

15 18

8

9

:852
1

276
18

554
358

137
5

2 402
178

254 ,tl
t02

I

146
99

1l

63
2

1

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

SIrcrt . . .
alar.: Lehrmt

Wirtschaf ts- und Gesel.lschaf ts-
wi saenachaf ten
dar.3 Lehramt

Mathematik, Naturwrssenschaften .
dar.: Lehramt

Agrär-. Forst- und Ernährungs-
wi sse nscha ften
dar. ! Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

Zusanren ...
dar. : Lehrilt ...

Zusilnen.
dar.: Lehranl .

Wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wi ssenschaf ten

2 358
2 092

98
98

2 313
2 067

98
98

1 149
1 6r6

55
55

316
300

9
9

256

412
{55

Kunsthochschul e

Fachhochschulen (ohne veHaltungsfachhochschule)

662 1 821 553 155 11

Ve rua L tungs fachhochschul e

Pädagog ische Hochschulen

Hochschulen insgesmt

3 824 5 739 3 590
2 594 3 58r 2 555

183 411 179
182 41 4 179

769
630

55
55

247

247

98

98

292
33

1{4
3

20
l4

21
5

t5

79

25

18

53

244

4
4

90
90

45
25

49
29

6
3

25
22

l 028
't 026

't0
9

553
552

25
22

024
022

10
9

662
55',l

11
ll

135
135

555
384

t'l
l'l

103
r03

2 611
2 470

'Hil
tl 'r 

1

135 103
r35 r03

3 606 2 590
3 355 2 4s5

'14
t4

2

12
12

354
352

3
3

15

38

361
48

22
6

7
4

Kunst, Kunstwrssenschaft
dar. r Lehrill

Zusamnen ...
dar. : Lehrant ...

Wrrtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wiasenschaften

Ingen i eurwi ss ensch af ten
Kunat. Kunstwissenachaf t

Zusammen .. .

359
106

359
106

190
70

r90
'to

323
106

323
105

165
70

165
'to

4l
t5
4l
l5

24
10

24
t0

36

35

4'l

100

21
15

,:
24

6

30

9

l

1 868

l

2

260

233

282

643

49 258 49 39

509 3 862 594 854

1 3s 268 129 20

I 455 6 209 1 425 I 058

5

t'18

l0
204

371

t4
43{

53

2

57

1 026

1 026

372 1 026

312 1 026

372

312Zusannen ..

Sprach- und Kultutrissenschaften
dar.: Lehrant

Sport . ..
dar.: Lehrmt

Vlirtschafts- und Gesellachaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathematik, Natutrissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Ilumanmed iz I n:
Humamedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnnedizin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenscha ften
dar.: Lehramt

Ingen i eurwi ss enschaf ten
Kunst. Kunstwissenschaf t

dar. ! Lehrilt

967
136
422
42'l

196
412

22
22

559
308

l0
t0

838
'187

195
344
45t

951
861

96

209
r85
24

465
I

290
117

88
83

5

,,:
221

12

't79
'I 18

3',|

13{
39

4
3

30

58
6

72
6t
't I

228
55

8
1

5 6A7
35

059
199

914
492
482

2 298
14

r 891
938

1 029
922
107

6 548
35

2 268
14

I 090
1

1 833
932

152
r78

2S

1 941
12

3 862

1 123
212

27 266
6 201

912
12

594

674
't91

I 107
3 883

t5

371

61

De u ts che
Insgesamt

zusannen darunter in
1. Hochschulsen. zu8 ame n

rnsqes. weibl zua. weibl,.I zus. uei bI .

Ins9esmt

2 047
12

4 233
I 184

272

28 573
6 275

92A
12

509

712
1 9'l

11 414
3 931

-19-

295
2

854

212
34

4 230
649

158
2

118

148
23

836
461

r 307
74

224

,:

4
4

1

1

2

2

4

39
4

!
13

8

3

:

5

;
6

I



2 Tabellen in aus licher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im I{rntersemester 1982,/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänder
Fächergruppe/stud ienbereich

bzv. angestrebte
LehrmtsPrüfung

Sprach- und KuItutris§enschaften.
dar.: Lehrmt

Sport . ..
dar.: Lehrant

vlirtschafts- und Ge6eIIschaf ts-
wi ss enschaf Een
dar. : Lehrilt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Hunamedizin:
tlunannedizin (ohne zahnmedizrn)
zahnnedizin ...

36r
830
't45
130

13 716 'l 996
5 870 3 750

369 1 44
329 129

1 287
7

,:
6r6
100

3
I

4',t 5
310

001
440

819
625
194

12 815
737

6 587
1 078

4 275
3 685

589

4 213
310

1 923
436

1 127
I 541

185

r 53
2

123
112
l1

54s
3

339
12

252
232

30

1 566
1

621

218
230

48

4 080
l0

14 332
s 970

372
330

13 350
'110

6 926
1 090

4 531
3 918

619

223

715

1 112
270

41 63'l
8 400

350

1 120

1 470

Hamburq

un iversi täten

Kuns thochschul e n

758
4

,_

,r2

't0

70

80

5

43 't5

unter im

38 27

ll0 t8

120 25

41

355
80

I
1

,01

18
4

92
84
I

34 12

?:
3

:
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ngen i eurur ssen§chaf ten
Kunst, Kunslwissenschaf t

dar.3 Lehramt
Zusamnen . '.dar. : Lehrilt ...

I ngen i eurwi ssenechaf ten
Kunst, Kunstej.ssenschaf t

Zusamen ...

sprach- und KultuEissenschaften
Hirtschafts- und Gesellschafts-
yi ss ensch af ten

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi s6enachaften

Ingen i eurwi ssenschaf ten
Kunst, KunstYissenschaft ..... ..

Zusamen ..

wirtschafts- und Gesellschafts-
wis6enschaften

Zusamen.

sprach- und Kultuiliasenschaf ten.
dar.: Lehrmt

Sport . ..
dar.: Lehrmt

wirtschafts- und Gesellschafts-
vissenschaften
dar.: Lehrant

ltathematrk, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Hunanmed i zi n:
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi sse nscha ften

Ingen i eurwi ss enschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft

da.. : Lehrilt
Insgesilt ...

dar. i Lehrilt ...

25

l3
653
't50

11 432
4 870

21s

735

1 055
267

39 155
I 281

24

12

614
157

16 713
4 '182

15

't 60

3l ,:

1 650
6

8

40

56
3

859
1',t9

1

1

39
3

't 19
88

't00

550

5s0

Faehhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

428 280 420 275 75 60

1 432 588 1 389 573 50 30

316 330 367 322 45 ilo

6 906 952 6 150 850 I 040 160

938 550 878 5 I 0

lo o8o 2 800 9 214 2 530 1 220 290

ve rwal tungsfachhoch sch ul e

90

480

570

25

150

175

5

29

35

2

12

t4

?

4485

29I
3

3

:

970

1 295

40

190

230

75

00

8

9

60

746

865

102

40
'17 0

370
80

,|

1

900 400

400

900

900

400 300

400 300

120

120900

Hochschulen insgesant

l4 750
5 970

312
330

1{ 135
5 870

369
329

15 692
740

6 926
t 090

4 53'l
3 9t8

6t 9

5 403
3'10

2 001
440

r 819
1 625

194

't 5 104
.,,37

6 587
1 078

4 275
3 686

589

271
750

144
129

1 362
7

t5

8',| I
t

624
100

3
,|

5,1'l
830

145
130

599

8 031

3 170
270

54 0S7
I 400

355

I 065

t 853
150

21 282
4 810

582

7 220

2 904
261

51 1't'l
I 241

345

952
't 704

157

20 313
4 182

245
3r0
923
435

727
5{l
186

2 026
I

527)
218
230

48

163
2

123
112
l'l

588
3

339
12

262
232

30

't8
4

92
84
I

60

240

,r!
830

't 0

45

185

93

1'7

811

266
3

9t0
't't9

9

113

149
3

969
88

3

116

3l

240

726 157 a:

:

't4

1

1

3

20

,1

t:

De utsche

zusammenzusilmen darunter in
l. Hochschulsem

Insgesmt

zus. weibl. I zus.Izus. re ibl .I zus. weibL.Ilnsqes weibI.

-20-

2 160
6

5

3

4

3



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im winterseneater 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänderFächergruppe/S tud j. enbere ich
bzu. angestrebte
Lehramt sprü fung

Sprach- und Kultunissenschaften.
dar.: Lehrmt

Sport .
dar.; Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wi asenschaf ten
dar.: Lehrant

uathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. ! Lehrilt

Hunamedizin:
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaf ten
dar.3 Lehrilt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar. ! Lehrilt

Kunst. Kunstwisaenschaf t
dar. ! Lehrant

Zusamren
dar. ! Lehrilt

Kunst. Kunstwissenschaft
dar.: Lehrmt

Zusmnen
dar.: Lehrilt

r 551
518

Sprach- und Kultutrissenschaften
wirtachaf ts- und Gesellschaf ts-

wissenschafEen
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi sse nschaften
I ngeni eurwi saenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zusamen ..

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wi ss enschaf ten

Zusannen ...

Sprach- und Kulturuissenschaften.
dar. : Lehrant

Sport.
dar. : Lehrilt

Wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wi ss enschaf ten
dar,: Lehrilt

Mathenatik, Naturwissenschaften .

23 168
1l 340

1 587
1 527

r4 441't 684

685
611

22 453 14 013
1t 216 7 595

1 570 679
1 511 666

841
481

l7l
171

Niedersachsen

Universi täten

Kunsthochschul en

ve rwa Itungs fachbochschu 1 e

Hochschulen insgesilt

015
141

90
89

715
124

17
l5

428
89

7

r50
l0

3

102
7

1

1

l6 108
1 123

16 346
5 254

6 555
5 595
1 060

1 726

178
443

020
'163

422
130
292

807

15 59r't 113

15 667
5 222

6 33't
5 330
r 007

1 564

054
440

872
't 4g

284
0 t8
266

763

488
45

602
696

542
459

83

240

4 682
404

14 600
741

2 A51
2 066

87',t29
22 455

1 747
349

I 341
151

1 778
t 3,1 'l

34 420
13 412

a 327
403

r3 557
734

2 805
2 050

83 8',12
22 249

1 590
348

I 273
151

I 750
1 332

33 378
r3 290

596
59

2 260
62

354
282

12 194
2 796

997
28

112
440

246
210

36

l4l

517
't0

679
32

3r8
265

s3

152

124
3

148
15

138
112

26

44

20
2

t4
13

1

5

51
I

68

21

12

12

92

30
28

2

t4

39

12't_

:279
45

249
30

244
201

373
9'14

355
1

I 043
't

5l
t5

3 857
206

28
9

1 042
122

4
2

536
t7

10

2
I

180
tl

1 651
518

6 223
404

800
305

800
305

28

28

12

3

80

I

91

42

201

520
509

520
509

746
300

746
300

302
120

302
120

131
64

137
64

r31
9

t31
9

5il
5

5{
5

22

5

1l
23

65

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs f achhochschul.e )

343 220 339 216 86 5t

5 429 2 159 5 371 2 137 1 421

1 s4r 342 1 520 337 233
8 91r 806 I 592 795 2 267

1 '160 634 1 rr5 611 139

17 384 4 't61 16 937 4 696 4 146

4

700 s8

4

23 5r r
l1 340
'l 587
I 527

't4 661
7 684

686
6'11

22 792 14 229
11 216 7 595

1 s70 679
1 slt 666

921
481

171
171

48

202

92

r03

21

319

45

447

0't 6
141

90
89

719
124

17
16

432
89

17
5

2 987

2 987

1 149

1 149

2 987

2 9a7

l 149

1 149

8tI
818

335

335

940
{40
872
748

244
018
266
't63

727
45

602
696

542
459

83

240

I

3

1

14

,2

20
2

14
't3

,|

5

0

Hunannedizin3
Hunamedizin (ohne zahn;;;i;i;;
zahnnedizin

veterrnärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernäbrungs-

wi sse nschaften
dar.: Lehrant

Ingeni
dar.

032
28

112
440

246
210

36

141

145
3

148
'15

138
112

26

44

79

92

30
28

2

1'l

811
403

149
134

441
559

315
758

2 02'1
348

2 068
't5 I

3 107
'I 632

39 969
l3 s90

24 524
1 123

l6 345
5 254

5 65s
5 595
1 060

1 726

086
443

o20
'153

422
r30
292

807

23 949
1 1t3

t5 567
5 222

6 337
5 330
I 007

155,1

575
10

679
32

318
265

53

162

eurwi ss enschaf ten
: Lehrilt

23 22

376
1

I 362
7

221
25

4 435
215

62
I

79

I
t3

Kunst, KunstwissenEchaf t
dar. ! Lehrilt

Insgesant . ..
dar.! Lehrilt...

Deutsche
Insqesmt

zusammen darunter in
1. zusamen

insges. weibI.I zus. weibl. weibl. I zus.zus. I

5
2

t09
22

5t'l
141

658
584

151
973

2 089
349

2 147
161

3 212
1 545

4t t 30
13 117

2

r05
22

-21 -

929
59

4 52'l
62

195
402

11 460
2 9't6

327

'15
4s1

30

413
265

948
038

r05
14

161
127

33
2

55r
t7

l5
I

206
1t

5
2

2

r61
10

3
3

5

2
2



2 Tabellen in aus lrcher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studrenanfänger rm Wfneersenester 1982/83 nach Ldndern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI änder
Fdchergruppe,/stud renberelch

bzw. angestrebte
Lehramt sprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehramt

Sport ...
dar.: Lehramt

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehrant

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Ingen j. eurwi ss enschaf ten
dar. : Lehramt

Kunst. Kunstwrssenschaf t
dar. ! Lehrmt

Sonstrge Fächer und ungeklärt ...
dar.: Lehramt

Zusilnen ...
dar.: Lehramt ...

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wfssenschaften

Mathenatrk' Naturvrssenschaften .

Agrar-. Forst- und Erndhrungs-
wlsgenschaften

I ng en i eurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

Zusannen ...

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
Hi ss enschaf ten

Zusannen .

sprach- und Kuf turwissenschaften.
dar. : tehrant

Sport ..
dar.: Lehrmt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wi ss enschaf ten
dar.: Lehramt

Mathenatik, Naturilissenschaften .
dar.: Lehrmt

Agrar-, Forst- und Erndhrungs-
uissenschaften
dar.: Lehrmt

f ngenl eurwl ss enschaf ten
dar.: Lehramt

«unst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

sons!ige Fdcher und ungekldrt ...
dar.: Lehrant

Insgesant ...
dar.: Lehramt ...

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: LehranL

i,llrtschafts- und
wI sse ns cha f ten
dar.: Lehramt

Mathenatrk, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehrant

156
786

122

1 '144 I 095
l 153 739

281 118
28 I 1',18

178
I l5
,o
29

't34
87

14
14

103
70

13
13

017
93

694
268

2 476
210

I 854
549

967
90

655
261

298
't 1

344
68

141
7

127
44

201
6

13s
13

runter

B reme n

Un ive rs 1 !ät

847
223

294
294

57',|
276

989
562

6l
47

4

4

5l
41

4
4

21
17

2
2

42

10

'75

21
11

2
2

49

24
3

t6
t4

50
3

39
7

26

24

)) 23

49
49

6',t 5
239

3'13
313

r33
120

977
136

41
41

140
t 33

2-17
217

69
67

456
'127

48
48

230

353
353

128
I tb

1 436
3 000

41
41

132
126

205
205

5't
55

280
545

2
2

68
15

't 9
18

970
291

2
2

12
11

18
18

11
1',|

459
r94

1

1

53
9

20
20

4

541
135

8
7

12
12

2
2

176
82

:
t
,|

,|

1

1

I

35
20

Eachhochschulen (ohne verwalt.ungsfachhochschule)

1 703 1 634

25

611 434 213
'l

89

89

75 l9
t9

693 69

1

1

257
9

7

94

511

't 12

'I 4s

841
223

294
294

68

236

392

395

94 68

2 41'l 228

67 3 375

4 843 1 350

l5

654

135

1 264

1

45

8',|

353

8

46

194

39

302

,l

6

15

verwa I tungs fachhoch schul e

21't

217

15 277

277

Hochschulen insgesant

155
't86

122
122

1 '744 I 095
1 153 739

281 ll8
281 118

't 78
't 15

29
,o

134

14
14

103
'to

13
13

4 651
276

2 014
562

4 387
270

1 879
549

113
90

662
261

82',l
't 1

369
58

313
7

't 34
44

2'7 0
6

135
13

15
t,r

't43
49

3 225
239

1 085
3't3

133
120

't3 399
3 135

109
4',|

3?6
133

509
211

59
67

1 785
93

701
264

4 927
1 727

12 5s6 4 105
3 000 I 645

Nordrhe i n-wes t faL en

Universitäten

142
48

959
230

026
353

128
115

109
41

360

581
205

17
2

'122

15

158
32

19
18

2 323
291

99
18

't 1

1l
8 3',I
194

59
20

5
4

843
136

9
2

1l
49

I

13
3
,|

I

59

12
3

39
7

't6
'7

28
12

2
2

222

15

7
,|

I
,|

5l
20

65

Hunanmedrzin:
Humanmeatrzln tonn" r"nnr"äir.ii
zahnmedrzln

69 512
32 186

9 533
5 004

42 194
21 242

3 835
2 600

66 382 40 439
31 713 20 926

9 312 3 1s2
5 930 2 579

5',t 51 0
4 220

44 575
12 588

21 A70
19 388
2 482

15 726
1 885

't5 840
6 720

8 083't 502
581

49 551
4 181

42 646
12 483

20 s34
r8 171
2 363

2J4
412

302
663

500
068

6 097
228

6 745
887

I 558
1 355

203

2 599
146

2 951
s98

641
591

50

7 483
2 363

6s1
454

5 ',t 83
1 807

344
262

3 130
473

321
14

1 755
3r6

83
21

't88

't9
4

1't4
17

9
2

949
39

105

336
217
1',t9

492

538
57

483
434

49

59
6

39

Gesellschafts-
Ib

,l

15
6

7
7

131
1

t91
8

92
84
I

t?

!I
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
?lssenschaften
dar. i Lehramt

1 601
326

22

-22-

Deutsche
Insgesamt

z usammen
darunter in

1. Hochschulsen. zu sammen

lnsqes. we ibII weibI.

2 856
367

1 629 414
35

282
l0

64
2

3

1
t

3
3
,|

1

84
27

7

2 792
364

9
3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausldndische Studenten und studienanfänger im winteraenester 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Aus I änderFächerg ruppe,/s tud i enberei ch
bzw. angestrebte
Lehramtsprü fung

I ngen i eurui saenschaf ten
dar.: Lehrilt

KunsE, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt .,.
dar. : Lehrilt

Zuaanmen ...
dar.: Lehramt...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrilt ...

Nordrhein-westfalen
Universitäten

20 005 1 812
579 62

6 229 4 056
3 202 2 279

209't0 1

211 521 91 811
58 462 34 714

Ge samthochschul en

20 687 6 584

094
28

531
285

:

2 397
9

220
36

2
I

1r 308
740

r55
'|

122
25

2
I

3 653
435

22 402
588

6 449
3 238

22
'I I

228 829
59 202

'I 958
63

4 178
2 304

11
I

95 464
35 r50

21 642
4 280

466
5

366
220

I

,n2

1t
t

6
1

18

't6

I

15
I

I
0

888
46

r30
I

90

't1

11

308
26

27
3

I
t

3t

,1

3
3

Sport . ..

12 18'l
6 'tg4

I 188'I t85

7 635
4 482

615
615

11 829 7 444
5 683 4 415
'r r 73 611
1 170 611

132
421

80
80

848
332

52
52

358
101

15
l5

't 91
61

4
4

21 325
2 111

9 467
2 739

2 209
2 209

6 137
862

2 645
1 432

82',t
821

3 909
137

r 493
182

151
l5'l

628
83

504
125

66
66

538
30

383
20

134
134

153
10

55
6

52
52

r83
10r

555
30

417
078

95
5

3 909
19

379
256

26
5

458
2

220
172

I 133
5

55
23

52
2

27
t6

56
6

1
,|dar. : Lehramt

wirtschaf t6- und Gesellschafts-
wi ssenschaften
alar.: Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaften
dar.: Lehramt

Humannedizin:
Humamedrzin (ohne zahnnedizin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrant

I ngen i eurwi ssenschaf ten
dar. ! Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. ! Lehramt .

sonstige Fächer und ungeklärt
alar.: Lehramt

087

084
719

852

589
126

1't 5
715

510
108

17 08s
{05

2 681't 71s

5
5

66 657
r5 058

184
101

601
32

444
094

493
108

15 952
400

2 626
1 692

5
5

63 924
l4 864

tt

11

119

ll

2
I

5
I

219

s15
9

89 23

533 645

Zu sammen
dar.: Lehrill

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehrant

Zu smnen
dar.: Lehrmt

I ngen r eurwi ss enschaf ten
Kunst, KunsEwissenschaf t

dar. ! Lehrant
Zusamnen ..,

dar. : Lehramt ...

Sprach- und Kulturuissenschaften.
wirtschaf ls- und Gesellschafts-
wissenscbaften

Mathematrk, Natunissenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi sse nscha ften

Ingen i eurwi ss enschaf ten
Kunat, Kunstwissenschaf t
SonEtige Fächer und ungektärt ...

Zusanmen ...

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wi ssenschaf ten

Zuaannen.

sprach- und Kulturwissenschaften
dar. ! Lehrant

Sport . .. .

21 694
8 618

2t 158 tt 149
8 513 I 100

3 802
't't 1

2 733
194

536
r05

9l
5

965
22

966
22

272
l3

272
l3

955
22

955
22

212,I3

272
13

251
1

251
1

Theologi sche Hochschulen

8l 094 {9 718
38 418 25 354

10 485 4 363
7 100 3 190

77
1

't't
I

2

263
52

265
52

11 3 16 3 r0
5 434 2 500 4 680 2 101 528

995 468 950 455 117

5 451 2 503 4 696 2 110 538
995 468 960 455 111

t
'154

35

755
35

393
13

393
t3

I

42
't I

43
1l

Kunsthocha chulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

2 04'l 1 652 I 928 I 553 362 309

verwa I tungs fachhoch schul en

Hochschulen lnsgesilt

1 236 1 123 I 193 r 107 31r 294

33 984 4 409 30 947 4 189 6 903 99s

{ 869 2 601 4 720 2 528 711 425

26923951
54 848 20 785 60 675 20 152 12 548 4 299

19 674 r0 210 19 098 10 020 3 584 2 055

3 012 781 2 766 136 672 220

576

246

r90

45

82

40

18

37

8

3

38

16

120

43

037

149

3

't73

l5
220

73

12

455

33

I 229

a 229

3 259

3 269

8 229 3 269

8 229 3 269
2 272

2 272

895

896

51 753
25 73'l

4 4s0
3 215

6 417
2 140

396
314

3 618
574

336
89

2 035
383

87
25

r59
20

t0
3

84 712
38 992

r0 821
7 189

9 228
2 145

737
534

261
38

20
5

34397 575 35 107
6 258 2 ',124

7 78
29

Deu tsche
Insgesilt

zusannen darunter im
l. Hochachulsen. zusamen

zus seibl zus. weibI. zus. weibl. I zua.

wirtschaf ts- und Gesellschaf ls-
wissenschaften
dar.: Lehrant

I 00 738
5 337

36 942
2 747

-23-

15 862
355

3 153
69

835
23

't 27

I

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq

2.2 Deutsche und ausldndische Studenten und Studienanfdnger rm wintersemester 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fäche rg r uptrE,/s tud i enbe re i ch
AusI änder

bzw. angestrebte
Lehramt sprü fung

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar.. Lehramt

Hunannedizinl
Humanmedrzin (ohne Zahnmedizin )

zahnmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaf ten
dar. : Lehrant

Ingenieurwissenschaften .......
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft . ... ..
dar.: Lehramt

sonsEige Fächer und ungeklärt.
dar.3 Lehramt

Insqesilt.
dar.: Lehramt .

sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehrant

Sport
dar., Lehramt

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
alar.: Lehramt

üathematik. Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

Humamed izin:
Hunamedizin (ohne zahnnedizin)
z ahnned i zi n

veterrnärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uiEsenschaften
dar. : Lehramt

Nordrhein-westfalen
Hochschulen lnsgesamt

20 266 54 536 19 627
8 152 ls 202 8 089

8 910 22 609 8 375
8 329 20 246 'l 843

58'l 2 363 532

059

709
505
203

3 575
723

101
657

50

2 518

1 470
1 351

119

639
63

535
486

49

86
5

42
40

2

57 054
ls 321

24 019
21 s9't
2 4A2

8 910

1'13

arun ter

321

923

9',!
13

't29

4

73

19
5

314
75

502
475

488
993

433
948

15

980
277

'1 98'7
95

10 723
3 855

20
8

43 987
44 249

478
412

920
979

255
854

48
15

000
308

2 89'1
427

7 559
92

t0 108
3 812

t8
7

38 772
43 695

881
40

't 4 916
47

2 149
658

:

602
35

921
1

214
444

1

124
3

6 568
14

't 178
94

1

18 980
969

428
3

515
54

2
1

215
554

,r2

132
9

73
54

166
567

2 936
429

4

66

'18

5

356
14

39
2

,_

,:
40

3

535
32

176
6

I
4

36

18
4

1

1

54 400
s 498

22 172
3 892

2 091
66

Hessen

Universi täten

952

420
1 3',|

't0 995
3 265

55s
453

16 952 10 248
4 854 3 202

1 309 538
1 107 442

2 338
398

141
94

1 630
299

7't
50

1 279
88

111
24

141
53

27
l1

272
6

17
4

14 776
523

t3 688
2 508

943
249

594
174

471
088
383

656

t 3 826
s16

12 859
2 497

8 582
1 269
I 313

1 162

a 732
208

4 391
1 170

3 247
2 896

351

616

2 378

2 144
216

513
433

80

13s

961
l8

813
12'7

222
200

22

82

1

829
1'l

614
53r

83

92

211
,|

203
4

224
192

32

40

r05
1

142
2

4l
36

5

15

9
7
1

195
800
396

254

50
)

12
t0

2

1

13

In9en
dar

r eurwi ss e nschaf !en
. r Lehramt .......

307

1 498
18

108
89

9 562
850

't45

nr]
46

5'l

121

121

24

24

,u:

795
l0
12
12

840
152

58
,|

5

558
85

3
3

757
15

1

1

323
tl

2 443
117

I 525
598

877
843

'70 410
10 672

I 364
64

194
l'l 5

548
529

21 930
5 810

2 285
117

7 130
588

855
831

55 570
10 520

1 321
64

726
115

s43
524

26 362
5 725

n1

20

Kunst, Kunsturssenschaft
dar.: Lehramt

Zusanmen ...
dar.: Lehramt ...

sprach- und t(ulturwrssenschsf ten.
dar. r Lehrant

SpoEt . ..
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wrssenschaften
dar.: Lehrmt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingen i eurwi ssenschaf Een
dar. : Lehramt

KunsL, Kunstwrssenschaf t
dar.: Lehrant

Zusammen
dar.: Lehramt

Sprach- und i(ulturyissenschaften
Z u sammen

772
569
2nn
't 99

575
411

9',|

91

751
558

200
199

s63
411

91
91

1'13
16

21
21

149
60

10
10

r 961
195

5r9
391

913
95

238
218

90't
r94

509

944
95

23s
215

318
l9
80
59

159
10

43

994

819
112

241
550

505
116

238

311
1

506
35 1

032
173

763

2 559
109

't 156
642

1 845
2 089

209

295
1

512
348

909
'l 51

131

't 351
248

'to

547
168

231

260

85
I

651

29

,:

34
3

123

Ge s anthoch s chul e

Theologlsche Hochschulen

21
't 1

54
t

l0
4

't2

12

12

48

35

nn-

12

8
3

,1

l3
3

,]

5

:

:
28

t
114

453

453

82

82

441

441

82

82

1',|

453
78

950
't56

973
155

Kunsthochs chul e n

:

::

3
7

53

Deutsche

zu s anmen
I nsqesamt

z usammen
darunter in

1. Hochschulsen.
lnsqes. HeiblI zus, weibl.

Ingen l eurFr ss ensch af ten
Kunst, Kunstwissenschaft ..,....

dar. : Lehranl
Zusamnen ..

dar.: Lehrant ,,

054
158

085
r58

474
7A

-24-

tl
415

76

426
76 7

53

I
't 04

2

112
2

48

5

3

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger in winteraemester'1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänderFächergruppe/s tud i enbere ich
bzw. angestrebte
Lehrantsprüfung

Wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wissenschaften

llathenatlk, Naturwissenschaften
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wi asenschaf ten
Ingenieurwissenachaften ... ... .

Kunst, Kunstwissenachaft . ... ..
Zusanren.

sprach- und Kultunissenschaf ten.
wirtschaf ts- und Gese]lschafts-

wi sse nschaf ten
ttathematik, Natuilissenschaf len .

Zusamnen . ..

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.

Hessen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungafachhochschulen)

darunter
1.

6 351

923

3 3s6

230

5 091

87{
3 255

218

1 333

270

809

85

655

t3 546

774

22 249

't93

I 554

360

5 693

627

12 134
'141

20 467

49

260

417

l0l
12

80

10

I
197

4

299

33

181

448

345

453

't 51 50

2 615 339

113 50

4 482 r 333

28

4',t2

33

182

6

106
't5

240

'|

t5
I

53

167

Ve rwal tungs fachhochs chul en

125 167 125 3 1

729

'160

Hochschulen insgesmt

30

317

34't

4 089

8

4 264

r 633

1

I 759

4 087 1 632

8t
4 262 I 758

2

)

dar.: Lehrilt
Sport.........

dar.3 Lehrmt
t{irtschaf ts- und Gesellschafts-
uissenschaften
dar. r Lehrilt

Gese I lscha fts-

liathemaEik, Naturwissenschaften .
dar.3 Lehrant

Hunanmed izin:
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedi zin

veterinärmedizin .. .. ..
Agrar-' Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrmt

I ngen i eurwr ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunat, Kunstwissenschaf t
dar.. Lehrant

Insgeailt ...
dar, r Lehrant ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrant

Sport.
dar.: Lehramt

wirtschafts- und
si aa e nschaften

Hathematik, Natutrissenschaften
dar. ! Lehrant

27 11'l
718

1s 138
2 899

9 t96
7 800
I 396

I 254

't0 905
304

5 063
t 392

3 47r
3 088

383

655

25 911
110

14 250
2 884

8 582't 269
I 313

1 162

l0 563
303

{ 845
r 385

3 247
2 896

351

516

758
54

494
2'15

5t3
433

80
't 35

19 523
5 521

1 620
1 330

l8 3l I
5 422

1 509
I 305

11 018
3 613

629
533

2 663
474

162
lr5

I 833
359

87
50

759
69

27
11

3
771
682

656
544

262
28

950
170

222
200

22

82

342
I

218
'l

224
192

32

40

78

190
'|

102
't0

980
99

283

t1

370

1 312
99

1I
24

180
1

8
4

80

53

12
10

2

7

4

2

256
8

888
15

614
s3t

83

92

r99
1

153
2

41
35

5

l5

4

24

3
1

106
t2

28
3

I 182
19

o92
111

921
710

946
651

967
946

1 195
64

2 670
11'l

1 977
958

38 970
7 061

3 675
117

22 446
697

3 712
1 629

99 558
12 't 65

I 717
64

2 480
116

1 875
948

35 990
6 962

4 596
18

{65
169

16 389
r 105

522
9

246
|t4
4'to
'140

2 4'15
13

234
22

't 409
181

19

,:
12

I

409
14

,o: 266 76

Rhe inI and-PfaIz
Un i versi täten

Ir 388
2 805

642
284

6 900
1 734

285
146

l0 46't 6 385
2 743 I 696

622 283
281 r 45

1 182
224

68
12

I 044
157

38
t0

927
62

20
3

515
38

2
I

195
13

43 t5

4
9

Hunamedizin:
Humamedrzrn t"tn" z.nni.äiiiii
z ahnned i zi n

I 273
479

8 r 30
1 249

4 088
3 4s8

630

2 123
159

1 't 34
511

35 378
5 487

2 811
209

2 851
6r8

r 544
1 351

183

298
23

658
2s1

r5 353
2 987

8 02t
478

't 't62
1 239

3 833
3 243

590

2 561
159

1 101
503

34 351
5 403

2 755
208

2 762
610

1 447't 280
161

281
23

531
251

t4 544
2 933

284
41

362
63

232
r95
37

500
29

147
25

175
394

576
28

514
3',r

10't
96
tt
72
10

107
17

2 45A
253

252
1

358
l0

255
215

40

,11

55
1

95
8

91
8l
't6

11

I
6

l0

33
8

2 011
84

27
6

809
54

5
I

371
l5

4
1

167
t0

53

12
I
4

50Ingenieurwlssenschaften .....
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

sprach- und Kultumisaenschaften.
dar.: Lehrant

Sport .
dar. r Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrilt

l.lathenatik, Naturwissenschaften .
dar. ! Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehrilt

202
314

122
98

I 465
I 010

50
43

281
't37

l4
l0

21'7
122

6
5

Zusamen
dar.: Lehrant

Pädagog ische Hochschule

2 241
1 324

122
98

I 419't 0't6
50
43

39
10

14 7
4

56
51

328
212

142
94

850
169

7
4

'|

2

t2
4

2

I

:

:

Deutsche
I nsgesilt

zusilnen darunter in
1, Hochschulsem. zusanmen

i nsqeg . weibl, zug. ueibl .I zus. weibl.I zug. uei bl .I

Zu gannen
dar.: Lehrilt

58
52

333
212

145
94

2 899
I 780

31
35

193
148

9t
64

850
305

-ls-

37
35

193
148

88
64

833
300

't3
10

65
27

21
12

'100r96

9
1

40
23

12
I

284
165

49
l1

1't

l

I



2 Tabellen rn rlrcher Gliederunq

2.2 Deutsche und ausldndische studenten und Studienanfänger rm Wintersemester 1982,/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächerqruppen

AusIänder
Fäc he rgruppe/s tud i enbere ich

bzw. angestrebte
Lehrant sPrüf ung

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehrilt

Zusanmen ...
dar. I Lehrilt ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
uissenschaften

Agrar-, Forst- und Erndhrungs-
wi sse nschaf ten

Ingen r eurwi ss enschaf ten

Kunst, I(unstwrssenschaf t
Zusamren ...

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wl ss e nschaften

Zusamnen .

Sprach- und Kulturwissenschaften.

Sport . ..
dar.: LehramE

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wi ss enschaf ten
dar.: Lehrmt

ltathenatik, NaEurwissenschaf ten .
dar.: Lehrilt

Hunamed i zin:
Humamedizin (ohne zahnmedizin)
z ahnmed i zi n

Agrar-, Forst- und Ernilhrungs-
wi sae nschaften

I ngen r eurwl ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunat, Kunstwissenschaft
dar.: Lehraat

Insgesilt ...
dar. . Lehrant ...

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ...
dar.: Lehrill

wrrtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrant

ilathenatik, Naturwrssenschaf ten .
dar. : Lehrilt

ttunanmedizrn:
Hunanmedizin (ohne zahnmedrzln)

. zahmedizin
Agrar-r Fors!- und Ernährungs-

ur ss ensch af ten
I ngeni eurwi ssenschaf ten

dar.: Lehrant
Kunst, Kunstwrssenschaf t

dar.: Lehrilt
SonsErge Fächer und ungeklärt ...

Zusammen . ..
dar. : Lehrilt ...

511
51

511
51

148
26

148
26

493
50

493
50

147

147
25

1a

4

32
4

Rhe i n I and -P fal. z

Theologi sche Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

150 191 149 55 53

79
5

't9
5

darunter

109

494

2 395
299

117
'tol

't8

131

503

38

I

42

l1
93

5
1

5
I

199

4 157 1196 4 020 ',l 7s8 t 093

496

5 041

663

1l 555

214

841

429

3 430

492

5 700

639
't t 048

213

799

418

3 337

r 83

1 128

74

3 143

lr0
229

938

4

341

24

508

2

79

t0
,|

491
20

't 
1

4

25

24

21

123
t4

verwa I tungs fachhochs chu I e n

2 605

2 605

731

731

2 605

2 605

731

131

525

625

194

194

Hochschulen rnsgesamt

14 339
4 180

'164
382

I 617
2 776

335
189

't3 353 8 ',l 46
4 ',r 07 2131

'144 333
3'19 ',l 18

1 345
283

44
15

53r
45

1

1 913
356

82

3 015
51

986
73

20
3

211
l8

2
1

093
s31

5 375
244

3 050
756

1 544
1 36r

183

14 102
s29

8 090
1 451

3 833
3 243

590

1 764
'15 5

7 109'r 085

4't78
4 406

372

25 048
454

22 950
2 54'7

12 510
11 087
1 423

2'7 3
35

554
54

10'l
96
ll

39'l
2

373
't 0

215
40

94
1

95
I

97
81
16

281
243

955
758

44'1
280
161

441
164
'7 52
079

176
346

66

65

12
8
4

2

8 463't 451
427

90

232
't95

3'1

355
22

887
191

771
61 4

97

,:

496

8'164
159

1 942
605

53 949
7 318

214
'l 139

23

1 ',r78

321

21 512
4 319

492

I 261
1s9

I 882
597

5r 3s7
7 222

2t3
't 080

23

1 137
3r5

20 s92
4 258

r 83

2 328
29

212
37

9 422
595

110

301
10

11 ',l

3 905
422

60
I

2 592
96

I
,|

200
15

4 088
3 458

630

29 744
1 491

2 061
r 859

26 365
456

24 244
2 553

13 226
rl 736
1 490

59 129

Baden-württemberg
un ivers i täten

r 318
2

41
6

920
51

323
I

357
1

37

,u:

959

196

990
572

805
'128

26 A49 15 264
7 360 4 474

2 023 792't 849 120

693
45s

235
208

2 895
131

38
20

1 722
98
't4

525

,_

544
I

205
92

215
254

21

167

229
5

129

251 t:

65
,|

21
t9

294
l5

716
649

57

2s6
230

26

50
43

7

l5
2

14

,l

108

31

,, n_

't5

91

813
11

974

s70
311

869

98

120

174
788

't t40

1 292
t9

't 't60

48

75

41 114
6 618

162

180
3',| 1

745

97

061
5l8

1 103

19

't 075

47

38 086
6 503

408

2 784
48

205

2

l5 339
926

212

,r9

124

t

120

101
170

1

,2

8

Deuts che

zusamnenzusmnen darunter i.n
'1. Hochschulsem.

Insgesilt

weibl.I zus weibl,.zus, weibl.insqes. werbI.I

't t5
12

-26-

5 061
s05

85
'|

?§

3 028
1r5

59

901
6

9



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im wintersenester 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fächergruppe,/S tud ienbere ich
bzH. angestrebte
Lehramtsprüfung

Wirtschaf ts- und Gesel16chäf ts-
wl6senschaften

Bade n-Württemberg

Pddagogi sche Hochschulen

AusI änder

IN

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrant

Sport . ..
dar.: Lehrant

wirtschafts- und Gesellschafts-
wi ss enschaf ten
dar.: Lehramt

üathematik. Nat.urwissenschaften .
dar.: Lehrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaf ten
dar.: Lehrmt

Ingen i eursi ss enschaf ten
tlar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar,: Lebrilt

Sonstige Fächer und ungekldrt ...
dar.: Lehrilt

Zusamen . ..
dar.: Lehrilt...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Zusannen .,.

Ingenieurwissenschaf ten ... ..
Kunst, Kunstwissenschaft ....

dar.: Lehramt
Zusammen

dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Wirtschafts- und Gesellschafts-

wi ssenschaf ten
Mathenatik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Porst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
I ngeni eurwi ss enschaf ten
Kunst, Kunstwrssenschaft .......

Zusammen ..

wirtschafts- und Gesellschafts-
sissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

Zusanmen .

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.! Lehrant .

Sport ..
dar.; Lehramt .

969
17'l

962
962

5 891 4 116
5 127 3 590

955 557
956 557

560
545

133
133

482
475

89
89

418
427

005
006

212
246

311
3r I

4'11
421

994
994

266
241

304
304

52
52

205
205

4
3

14
9

2
2

78
50

6
6

158
't 24

561
56r

42
34

o
1

2

114

14

l4

555 't33

't
6

12
t2

t3 t0

75

75

3

73
73

252
252

894
894

168
168

1 743
1 743

22

12 242
Ir 399

954
854

140
't40

1 179
1 179

10
l0

8 485
I 025

890
890

158
158

1 735
1 735

21
21

12 126
t1 312

850
850

140
140

173
1'13

't0

l0
416
965

15',|
151

31
31

260
260

1{5
145

32
32

202
202

4
4

59
60

0'l
00

4

4

I
s

1

I

116
87

5

31

1
2

171
25

29

il5
4

,or_

323
t4
75

12
11

25

2t
2l

12

12

Theologische Hochschule

Ku nsthochachu I en

7 0'l 545 171

1 466
r 45t

12
30t

48

466

149

451
952

600
952

103

672
455

1'15
4s5

145 tot
3 042 I 453

941 448

3 r87 I 554
9 41 

'148

't 9

361
83

380
83

14

197
45

211
45

4

409
11

413
ll

2

219
7

221
7

o!

40

9

4

3

59

30

58

59

56't
20

12',1

1

922
268

Fachhochschulen (ohne Verwaltungafachhochschulen)

9 843

3 322

4 191

830

9 464

3 174

4 046

800

I 548

s6{
769

r {3
379

t{8
1{5

30

't9

24

1 057
r5 855

776

3r 567

445
1 620

443

I 084

't 037
15 150

750

30 286

20
595

26

1 281

4
46

t3
248

4
81

5

202

441
574
{30
836

155
2 537

80

5 055

Verwal tungs fachhochschul en

7 197 3 081 't 196 3 081 2 461

Hochachulen insgesilt

1 211

323

1 520

'1

3 088

323 'l

7 519 3 088

t05
2 567

3

1 214

36 452
12 568

3 023
2 831

43 884
883

29 572
4 559

13 226
I I 736
I 490

15 308
411

9 250
2 397

4 174
4 406

372

012
890

5s3
4'19

272
773

21
21

206
87t

2 401
850

2 948
159

4 131
I 668

t0
10

58 992
14 9',t6

33 462
12 48't

2 919
2 805

l9 94r
I 164

I 349
1 217

425
000

368
341

3 0t1
174

206
190

2 990
181

44
26

1't't6
132

18
12

640
12

I
2

42 179
875

28 t l8
4 541

l2 510
't I 087
1 423

1{ 834
405

8 856
2 383

4 522
41't6

346

I 437
95

4 703
443
'l'l 1

614
97

4't 4
5

394
14

256
230

26

126
,|

75
2

21
19

2

21 978
t1

8
3

332
1

221
3

50
,t3

7

35

,01

dar. I Lehrant ....
ilathematik, Nat.urwi

dar.: Lehramt ...
sse nschaf ten

Hunanned i zi n:
ttunamedizrn (ohne zahnmedizin)
zahnmedizrn

Agrar-. Forat- und Erndhrungs-
w1 sse nschaften
alar. ! Lehrilt

I ngeni eurei ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenscbaf t
dar.: Lehrilt

sonstige Fächer und ungeklärt ...

820
t5t
377

85

907
345

3 576
60

I 705
8

r 553
29't

1 4s4
28

215
254

21

716
549
6'l

236
4

2 089

1

9

Deutsche
I nsgesamt

zusamnen darunter im
l. Hochschulsen. zusammen

zus. weibl.I zus. weibl.I

dar.: Lehrmt
Insgesmt . ..

dar.: Lehrmt ...

248
894

142
419

839
793

142
22

128
t39

2 446
854

3 155
1s9

4 454
1 682

85
10

62 560
15 098

t 5'l
24

-27-

25 808
2 160

387
145

5't6
37

575
247

l0 160
r 750

96
1

9',|

2 112
25

I 020
17

6
5

7
7

4
4

6
5

2

2

2

2

3 568
182



2 Tabelle rn ausführlicher ederunq

2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im wintersenester'198 2/83 nach Ländern'

Hochschularten und Fdchergruppen

Au s I änder
Fdchergruppe,/s tud i enbere rch

bzw. ängestrebte
Leh rant sPrüfung

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. 3 Lehrant

Sport ..
dar.: Lehrmt

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wr ssensch af ten
dar.: Lehrant

l,tathemaEik, Naturvissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humannediztn:
uunannedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnned i zi n

veterrnärnedizln .....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wi sse nschaf ten
dar.: Lehramt

I ngen i euEwi ss enschaf ten
dar.: Lehramt

Kuns!, Kunstwissenschaf t
dar. ! Lehrilt

Zusamnen . '.
dar. : Lehrilt ...

sprach- und Kulturwlssenschaften.
Wirtschafts- und Gesellschaf ts-

wi ss enschaften
ilathenatrk, Naturwissenschaften .

Ingen i eurwi ssenschaf ten
Zusammen .. .

I ngeni eurwi ssenschaf ten
Kunat, I(unstwisaenschaf t

dar. r Lehrilt
zusilneD ...

dar. . Lehrilt ...

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wi ssenachaf ten

Mathematlk, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften . .... '.
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zusamen.

sprach- und Kulturwissenschaften
Wirtschaf ts- und GeseLlschaf ts-
wissenschaften

zusamnen ..

Sprach- und Ku1lurwlssenschaften.
dar.: Lehrilt

Sport ..
dar.: Lehramt

wrrtschafts- und GeseLlschafts-
wlssenschaften
dar. : Lehramt

MaEhenatik. Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humannedizin:
Hunanmedrzin (ohne Zahnnedrzln)
zahnmedlzin

500
075

998
9s9

22 3',13
10 402

1 092't 081

3s 324 21 086
14 951 10 308

1 990 1 089
1 952 t 078

438
512
135
132

582
20

2

353

1

1

darunter im

Bavern
Universttäten

't 5

I
1

046
9'19

201
203

227
94

3
3

76
24

8
7

3s 155
1 258

23 256
4 664

14 241
12 706
1 535

1 662

2 830

5 108
4 ',131

377
'760

34 012
1 257

22 416
4 642

13 431
1',t 975
r 456

1 575

12 346
760

8 448
2 816

4 772
4 42'1

345

118

6 260

4 523
683

863
166

97

159

2 161
89

1 849
510

323
298

25

92

143
t

840
22

810
731

79

87

,r:
262

14

335
304

32

42

,,?

158
1

66
60

5

16

50
I

34
32

2

r0

4

11

5

52

179
5

467
116

r30

5'l

9l

14

10

4

14

51

122

12 619
160

8 710

152
706

498
607

540
125

002
994

1 853
529

942

3 630
s07

57 09'l
15 r35

5 261
720

128 944
24 831

890
27

451
502

530
020

942
't'rs

2 312
39

'l 'l 04
76

21 416
3 220

442
94

r85
2

80s
60

10 030
2 399

600
4

279
5

6 058
153

4 037
'to6

10 898
603

r 830
529

1',t 5 33 34

34

135
24

54
15

1 260
23

601
t9

Ge samthoch schul e n

602 150 600 149 ',184

't 3

5

6

54

54

602
20

2
2

,r!
176

I

56
50

6

232
94

3
3

nr:

2

544

194

215

653

200

89

442

91s

't 0

sprach- und Kulturwissenschaften 422
422

12't
127Zu smmen

ls0 149

Theologische Hochschulen

123
123

55
65

Kuns thochs chu 1 en

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

654
't 94

1 26'7

2 7't1

78

235
640

313
540

20
20

4
4

66
66

52

64

55
56

40

013
324
053
328

76
'I 953

632
2 029

632

38

885
325

923
325

4

231
51

241
5l

2

t tl
38

1 ',|3

38

2

252
I

284
8

2

128
3

't30
3

t

70
I

't1
1

7

145

1

230

'|

34

35

54
,l

34

2

5 855

397

6 750
386

1 ',l87

144
13 657

1 648

13 410

1 583

'r 837

19 815

I 079

38 047

s98

2 585

591

11 125

1 809

19 267

r 060

37 129

590

2 646
585

t0 957

426

5 589

194

r 0 I30

3 448

473

257

55

10s
'l 1

59
'18

31

150

782
109

982

28

549

19

918

8

39

6

169

212

5 077

5 249

1 196

1 949

5 0'1'1

5 289

't 155

1 1'78

ve rwa L tungs fachhochschu 1 e

153 212 ',153

Hochschulen rnsgesilt

408

418

520
512

135
132

2 234
124

8
't

36s
17

1

'|

l0

196

949

38 735
t5 075

1 998't 959

22 743
10 402

1 092
1 081

502 2',1 511 5 308
95r 10 308 1 979

990 1 089 201
952 1 078 203

53 143

24 193
4 542

13 431
l't 975't 455

20 892
760

8 834
2 816

4 772
4 427

34s

4 955
89

I 993
510

213
14

Deutsche

zusamment.
darunter

zus anmen
I ns9 e samt

weib1.lnsoes. weiblI zus.

54 553
1 258

25 098
4 664

14 241
12 105't 535

21 330
760

9 107
2 830

5 108
4 731

37't

-28-

't I 073
125

s 085
683

853
766

91

323
294

25

410
1

90s
22

8r0
731

79

336
304

32

5
t

8
8

)
2



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2,2 Deutsche und ausländische SEudenten und Studienanfänger ln lüntersenester 1982/83 nach Ländern,

Hochsehularten und Fächergruppen

Aust ände rFächergruppe,/s tud ienbereich
bzw. angestrebte
Lehriltsprüfung

veterinärmedizin .............
Agrär-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. ! Lehrilt

Ingenieurwissenschaften ......
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwrssenachaft .... .
dar.3 Lehranl .....

Insgesilt
dar.: Lehrmt

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrant

Sport ... ......
dar. ! Lehrant

1 662

Baye rn
tlochschuLen insgeEilt

750 I 57s 718

daru nter

't6

41

282

17

33

17

1tt

l5

53
9

85 4l

32

I
,|

183
25

5

31

8
I

116
25

203
4

580
13

380
171

695
l9

989
706

659
607

854
365

190
534

2 461
529

3 667
27

5 234
835

71 502
t5 464

846
106

456
603

274
352

410
463

2 420
529

3 574
21

4 921
827

58 731
16 345

1 368
1ls

8 341
39

'I 535
137

33 945
3 281

602
94

969
2

1 025
98

r3 6 t5
2 437

128
1

r 587
24

412
949

196
108

448
90

91
33

391
38

26
13

100
1l

4
t

t42
18

99{
2s8

5,15
612

33

84 1

'l

445
3'l

239
226
t3

314
'|

r85
22

100
96

4

,r!

148
{

142
r34

8

159 92

15

'I 5

87

I {3

16

151

42

ol

93

313
I

171
't't9

10

l5

25

68

saarland
Univers i tät

4 212
I 610

611
310

4 475
44

2 991
521

1 931't 805
126

970

1 113
't 5it

2 237

696
973

199
108

s19
l8

035
260

585
650

35

224
24

l

333
't0

43
t5

3 821
1 572

585
297

63
9

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Hunanned iz i n:
Eumanmedrzrn f "r,"" z"t n."äiriii
zahnned i zi n

Agrar-' Forst- und Ernährungs-
wi sse nschaf ten
dar.: Lehramt

I ngeni eurwi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst. Kunatwissenschaft
dar.: Lebramt

Zusamren ...
dar.3 Lehrilt ...

Kunat, Kunstwrssenschafl . .. .
dar. ! Lehrmt

Zu samnen
dar. I Lehrmt

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wi ss enschaften

I ngen i eurwi sse nschaften
Kunst, Kunstwissenschaf t

Zusanren ...

Wirtschafts- und Gesellschäf ts-
wi ssenschaf ten
dar. ! Lehrmt

wirtschaf ts- und GeseIlgchafta-
wrssenschaften

85
83

663
60

405
100

l5 380
2 734

61
66

46
4

236
55

5 483
I 485

85
83

612
60

396
100

't 4 395
2 6'19

67
66

45

231
56

6 092
1 459

12
12

132
3

71
't5

2 279
198

4 258
44

2 849
523

1 789
1 611

't l8

71_

41
2

40
38

't ,l

71

2

8

:

9
9

20
1

58
12

122
130

5l

't 0
1:

985
55

391
26

222
12

211
69

271
69

129
38

129
38

120
31

120
^,7

Kunsthochs chule

255

255

58

68

34
5

34
5

I:

:

Fachhochschulen (ohne venaltungsfachhochschule)

verwal tungs fachhochschul e

326 925

119 1 013

94 146

529 2 084

309 265

l 06 235

79 27

494 521

91

t8
15

130

45

100

I
153

17

l3
5

35

1{
34

il8

8

'l

'196

196

49

49

Hocbschulen insgesamt

195

'1 96

49

49

41

41

821
512

585
291

't I

1'lZusamen

sprach- und Kulturuissenschaften.

SIrcrt . . .
dar. ! Lehrilt

wirtschaf ts- und Gesellschafts-
wi gs enschaften

4'12
949

196
r08

39 1

38

26
13

t00
1l

4
1

4 212
1 5r0

511
310

2 695
973
199
108

5 541
44

2 997
521

I 931
I 805

126

448
90

333
70

91
33

43
15

24
24

:

tilathematik, Naturwrssenschaf ten
dar.: Lehrilt

Hunamedizin:

dar.: Lehramt ..

Humannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedrzin

Agrar-. ForsE- und Ernährungs-
wiasenschaften
dar. ! Lehrmt

Ingeni
dar.

894
l8

035
260

585
550

35

5 379
44

2 849
s23

1 789
r 671

118

800
t8

994
258

545
612

33

67
66

't 5'l
4

{30
93

5 755
I 495

147
1

445
3',!

239
226

't3

482
1

185
22

100
96

4

,r1

148
4

142
134

8

94

,ll
2

{0
38

2

,_

8

:

eurwi s6enschaften
: Lehramt .......

,_

:

o?

:Kunat. Kunstwissenschaft ... . ..
dar.: Lehramt

Insgesmt.
dar. i Lehrilt .

Deuts che
In69esmt

zusmmen zuSamen
tnsqea, weibl. zu§. weibl. zus. weibl.I I

85
83

1 716
60

831
169

18 084
2 803

61
55

155
{

{49
94

r90
523

85
83

I 625
60

197
168

16 930
2 747

-29-

12
12

357
3

132
22

2 881
204

9
9

38
'|

88
l4

218
132

34
,|

't 154
55

l9
I

{35
27

276
12

130

19
l8

1

9
I

9
1

l9
18

1

1-
darunter im

Hö.h schrr'l ßen -



2 Tabellen rn ausführlicher Gllederung
2.2 Deutsche und ausldndische Studenten und studienanfänger rm wintersemester 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausländer
Fäche rg ruppe,/Stud ienbere rch

bzw. angestrebte
Lehrant sPrti fung

Sprach- und Kulturwrssenschaf ten.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar.: Lehrant

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. ! Lehrilt

Mathematik, Naturwlssenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmed i zr n:
Humannedizin (ohne zahnmedlzrn)
zahnmedizin

veterinärnedrzin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. ! Lehramt

I ngen i eursi ss enschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
Zusamnen .. .

dar.: Lehrmt . '.

sprach- und KulEurwiEsenschaften.
Z u samne n

sprach- und Kulturwissenschaften

Wirtschafts- und Gesellschaf Es-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften ....
Kunst. Kunstwissenschaft ...

dar.3 Lehrilt

't5 495
s43

12 420
2 511

6 956
6 021

935

1 239

5 108
234

4 013
1 237

2 813
2 590

283

619

r5 044
539

10 967
2 481

6 468
5 595

872
't 156

4 785

3 694
1 219

2 673
2 418

255

591

948
22

696
10

256
214

42

121

376
13

248
47

120
't 0s

't 5

10

1 9t8
171

11 149
615

2 345
'15 957
10 488

832
163

1 281

I 2a t

29 034
5 669

1 673
't61

8 599
608

2 160

61 666
10 296

713
1s9

1 124
71

1 r5',l

26 851
s 522

147
3

816
7

83
3

141
3

85

Berlin (west)
Universr täten

Theologische Hochschule

188 446 184

188 446 184

darunter in
l. Hochschulsen.

21 970
5 190

1 465
1 458

458

458

100

2 183
147

12 443
3 387

s'?4
5'l 1

20 150 11 497
5 0s8 3 274

1 439 562
1 437 561

1 015
't49

40
40

I 810
132

26
21

985
113

12
't0

714
t11

136

4 235
291

r 855
196

451
4

453
24

488
425
53

322
2

319
18

200
172

28

28

245
4

550
7

185

291
192

59
4

,t1

9

206
4

1
,|

55

127

I

10

12

20

444

1'1

2

26

149

3

23

t8
1

2

1

198
4

5',|

5',|

19

19

16

13

61
21

98
21

12

4

4

25 13

Ku ns thochs chul e

21 12
21 l!)i

189

102

295
751

598
752

42

41

125
29

210
29

20

38

361
25

423

5

9

197
l8

18
Zusammen .

dar.: Lehrilt .

wirtschafts- und Gesellschafts-
wi ss enschaf ten

Mathematik, Naturwrssenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wrsaenschaften

I ngen i eurwr ssenschaf ten
Zusammen ...

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften

Zusamnen ...

481

349

2 828
1 218

3 683
1 220

194

1t1

492
759

810
710

451

3't 1

2 467
1 ',t93

3 260
I 195

1 652
234

4 055

2 873
2 590

283

619

20 116
539

l1 181
2 487

5 458
5 596

872

I 156

3

t

58
3

63
3

29
2

30
2

Fachhochschulen (ohne verwaltunqsfachhochschulen)

2 A6'l

247

I 358

43

2 559 1 322 536

214 38 42

505

743

353

197

218

1 826

488 ',190 107

2 452 202 583

5 813 1 752 1 268

l8
291

550

6

49

281

5

208

33

45

't

16

14

I
1

1 952

1 952

982 1 952

982 1 952

Ve rwa I tungs fachhochs chul en

45

4'1

318

9A2 214

982 218

I l5
1 ',t5

788
13

253
41

619
4

486
24

488
425

53

83

2

2

1l

121

12

14

Hochschulen insgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

ttathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

Humamedizrn:
Humanmedrzin (ohne zahnnedlzin)
zahmedrzin

veterindrmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrmt

Ingenieurwrssenschaften . .. ..
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehrilt

Insgesamt
dar. ? LehramC

953
159

1 428
77

2 446
751

3r 357
6 274

53
92

65
58

12 684
3 388

s14
571

20 627 11 693
5 050 3 275

1 439 s52
1 431 551

1 124
149

40
40

735
r1'l

19
t9

1 425
132

26
21

991
113

't2

10

207

3',7 3 75

3

't9
,|

324
18

200
172

28

2A

21 195
543

12 661
2 511

6 956
6 021

935

1 239

279
232

732
219

573
418
255

591

744
22

738
70

255
214

42

121

120
10s

15

70

52
1

5
5
,|

66
3

584
9

2 161
167

11 362
508

4 527't 193

79 13'l
11 491

263
4

2 8',19
7

66
4

'tt?

Deutsche

zusamenzus ammen
darunter in

1. Hochschulsem
Insgesamt

weibl.Iin sq es.l wer bI. zus. weibI.

2 424
17 1

14 241
515

5 173
I 2',t8

88 413
11 708

1 029
163

1 510
11

2 743
769

33 840
5 439

-30-

254
3

1 4{0
7

261
29

5 942
320

128
3

201
3

152
21

2 466
211

546

9 215
217

297
t8

4'13
't55

34

241
6

5

5



2 Tabellen rn ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger in }Jintersenester 1982/83 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI änder
Fächergruppe,/Stud ienbereich

bzw. angeEtrebte
Le hr amtsprüf ung

sprach- und KulturwiEsenschaften

Sport . .
dar, : Lebramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
w iss ens chaften
dar.: I€hrilt

l,tathematik, NaEurwissenschaften .
dar.: Lehrant

Humamedi z in r
Hunamedizin (ohne zahnnedizin)
zahmedi z in

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

w issenschaf ten
dar. I Lehrant

Ingenieum isaenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. : Lehramt

Z usamen
dar. : Lehrant

Sprach- und Kulturwi6senschaften.
dar.: I€hrant

Sport ..
dar.: Lehrant

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wi ssena ch af ten

alar. : Lehrilt
ltathenatik, Naturwissenschaften .

dar.: I€hramt
Humamed i z in:

Hmanrediz in (ohne Z ahnmediz in )

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissensdraften
dar. : Lehrilt

Ingen le un issenschafte n
dar.: I€hrant

(unst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt . ..
dar. : I€hramt

Zusmmen
dar.: I€hramt

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: I€hramt

Sport . .
dar. : t€hrant

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenachaften
dar.: Lehrilt

ltathenat Ik, NatumiEsenschaf ten
dar.: Lehrant

Agrar-, Forst- und Ern:ihrungs-
wis Benschaf ten
dar. : L€hrmt

Inge nie
dar. :

umissenschaf ten
Lehrmt,......

Kunst, Kunstwiasenschaf t

sonstlge Fächer und ungeklärt

Bundesgebi et
Un ivers i tät en

221 248 132 440
88 1r4 57 852

19 816 I 217
15 290 6 6'70

darunEer in
1. Hochschulsen.

235
89

20
15

513
486

401
489

r40
58

6

26 351
7 314

r 668
1 251

584
839

431
13't

17 947
5 551

890
698

14 225
13't2

591
199

8 144
987

160
67

2 780
123

56
19

1 763
88

21
I

192
9

158
34

85
14
10

5

963
615

602
289

6',14
919
155

881

63 414
4 331

55 r01
17 6'12

31 812
29 005
2 80'7

2 842

r84
9

150
34

80
70
l0

5

328
602

411
032

554
312
182

45'l

61 263
4 307

52 964
17 531

29 874
21 291
2 51't

2 688

27 303
538

23 996
2 960

5 461
4 737

124

555

11 207
339

9 361
1 940

2 245
2 045

200

385

635
73

191
251

120
547
573

424

2 151
24

2 137
141

1 938
't 708

230

154

o21
2

955
20

33s
301

34

47

307
1'l

141
135

11

23

38'7_

21
t

88
3

23
I

832
163

't 58
898

520
918

370
255

275
'l 31

353
r 41

516
54',|

115
623

593
431

r 55
15

629
255

19
I

79
3

22
8

902
889

429
872

359
r54
148
126

702
079

308
53{

428
6',t4

983
37l

76
72

301
9 5',!

257
226
'124
249

857
812

22
18

294
434

r s90
183

1 506
16

2 00s
593

12
't t

47 154
9 391

1 256
9

9 091
46

1 00r
r01

127
5

48 561
2 062

268
1

687
9

6t0
66

19
3

16 328
1 304

,tl
012

1

't 13
10

92
,t

604
t16

56

r07
t

65
5

60
1

931
120

9
1

l4
5

334
95

13 180
7 241

155
826

102
702

t 373
r 369

Pädagogi sche Hochschulen

9
1

'7

13

Ge santhochs chule n

-31 -

489
491

l0l
r01

r 0s1
392

62
62

38r
112

't5
't 5

204
73

4
4

427
't 55

662
241

151
151

197
93

556
r58

56
56

702
31

393
24

134
134

r82
t0
59

9

52
52

241
5

834
't9

510
329

72
5

509

290
21't

'I 445
8

l,l0
31

68
2

61
't9

l1
ll

38

269

17

3

14

783
15r

318
93

106
13

3 561
? 353

r 388
1 384

360
899
'106
106

64
9
,|

,|

1
I

9
6

3

21
14

2
2

44
18

2
2

16
54

4
4

955
841

99
98

'I

4
2

23 940
2 3',t2

r0 180
3 130

2 209
2 209

110
95't

883
550

827
82'l

23 238
2 281

9 787
3 105

2 075
2 075

1 528
9A7

2 824
I 641

775
715

1 50{
't08

21 171
517

3 922
2 365

5

5

77 880
11 174

422
'1 01

1 918
33

2 050
1 445

24 876
9 791

1 256
108

19 '126

509

3 782
2 334

5
5

14 422
r5 953

392
I 0'l

1 850
31

1 989
1 426

24 215
9 674

r44
1

9l

30248

t0 558
8 593

t t82
1 ',t 58

't 406
6 370

666
659

10 406
I 508

1 175
1 152

7 330
5 316

662
655

561
501

357
244

319
290

167
121

552
494

3 346
3 228

'13 41 5
1 348

4 403
939

550
117

635
12

163
982

156
152

162
85

6
6

313
285
'I 59
113

86
83

448
410

6',|
59

335
318

9
7

21
'15

90s
905

158
158

2 023
1 972

22
22

18'196
15 553

865
865

140
140

I 373
I 346

10
10

12 946
11 801

901
901

168
158

2 012
1 964

21
21

r8 582
r6 436

851
851

140
1 ilo

1 354
1 340

10
't0

12 839
11 720

153
153

37
31

295
286

1 A'1

147

32
32

226
222

4
4

55
17

:
't 'l

8

1

I

214
127

Deutsche
In s9 esamt

zusamen darunter in
1. Hochschulsem. zusamen

zua

dar.: Lehramt
Zu silnen

dar, : Lehramt
2 338
2 103

107
8'l

53
2A

26
l9



2 Tabellen in icher Gliederunq

2.2 Deutsche und ausländlsche Studenten und Studrenanfänger im wintersemesEer 1982/83 Dach. Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausl änder
Fächergruppe/stud ienbereich

bzw. angestrebte
LehrantsPrüfung

Sprach- und Kulturuissenschaf ten.
dar. : Lehrant

Zusmmen
dar. : Lehramt

sprach- und Kulturwrssenschaften
dar. : I€hramt

!'Iirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissensdraften

Ingen ie uil i ss ens ch af ten
Kunst, Kunstwissenschaft ..".'.

dar. : Lehrant
Zusamnen ..

dar.: Lehrant..

sprach- und Kulturwissenschaften
wi rtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenachaften

Mathenat ik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
sissenschaften

I nge n ie ury issens ch af ten
Kunst, Kunstwissenschaft . .. . .. .

Sonstige Fächer und ungeklärt . .

Zusannen ' .

Sprach- und Kulturwissenschaften
wirtschafts- und Gesellschafts-
Pissenschaften

Mathemat ik , Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- u. Ernährungs-

w issenscha ften
zusdmen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehrant

Sport . .

dar. . Lehramt
t{irtscha f ts- und Gesellschaf ts-

s i ss ens ch af ten
dar.: Lehrant

Mathenatik, Naturwrssenschaften .
dar. : Lehrant

Humamedi z in :
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizi.n

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

H is 6enschaf ten
dar. I Lehrant

I nge n ie u ry i ss ens cha ften
dar. : Lehrant

Kunst, Ku nstwissenschaf t
dar. : Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt . ..
dar. : Lehrant

Insgesamt . ..
dar.: Lehramt ...

481

974

t8 403
4 655

19 883
4 558

194

368

8 809
2 511

9 384
2 512

461

896

r5 160
4 565

17 538
4 561

189

345
't 661
2 462

I 213
2 463

16

56

942
231

0r5
23'7

20

18

243
91

345
91

5

142
49

171
49

3

9

318
15

331
t5

1

3

't60
3

154
3

darunter rm
1. Hochschulsem

11 30

30

31

Bundesgeb iet
Theolog ische Hochschulen

2 835
73

2 835
13

83r
39

831
39

2 122
72

2 122
1a

820
38

820
38

558
6

558
5

111

1 7',|

5

113
,|

ll3
I

4
1

4
I

Kuns tho chschu len

l3 21
2

3 731 2 851 3 585 2 148

204

Verwa I tung sfachhochsch ulen

25
2

1
,_

42

114

931
438

089
438

Fachhochschulen (ohne vemal!ungsfachhochschulen)

6't 961

9'17'1

32 804

2 288

65 882

8 636

32 094

2 185

13 8'17

2 046

7 306

604

2 0'19

541

?10

103

394

91

r 87

25

759

2't 8 44 40

3 724

615 146 109

I 058

r15 759

11 407

26

215 119

3 5s9
't4 049

6 319

9

61 885

7

107

l0

885

104

990

705

3 504

13 431

6 111

9

50 082

1'13

8 055

4',|7

3

l1 414

55

5r8
208

45

r 33'l

61

12

ll3
33

r 665

25 005

1 494

5

44 851

831

3 236

882

1

13 416 r 803 1 959 395

379 214

13 537

I

't

13 823

379

Hochschulen insgesant

34 535

8

34 532
I

13 536

1

8 965

323

35 245

323

35 242

7

13 822

r06

9l't5
3

3 757

3

266
't05

22
18

612
50'l
917
031

160
70

9
I

148
809
102

251 5S1
103 937
22 365
r7 81r

151

9
I

184
033
641
027

30 376
I 859
1 925
1 510

't4

2

24

14
2

23

IU
3l
10

438
117

20 182
5 '189
't 05_1

858

15 031
1 570

612
220

8 545
1 1',| 5

r58

2 950
t 5'l

59
22

1 844
107

24
i1

320
12

181
40

87
71
l0

5

441
488

334
553

883
128
'155

881

117
5

62
2',|

32
29

2

2

978
578

440
443

539
832
807

842

308
12

172
40

1)
10

5

993

188
355

629
441
182

457

1r4
5

60
2'l

30
28

2

923
539

r 33
285

649
072
5'17

658

54 700
'l't 1

28 ',!52

3 51',r

5 512
4 888

724

555

24 111
491

l0 852
2 426

2 311
2',l11

200

385

11 448
'l 11

9 145
29'l

5 254
4 681

573

424

055
39

101
158

990
'7 60
230

154

31
2

226
4

59
11

429
s07

590
'7 96

144
139

114
85

374
398

30
2

20'l
4

55
17

261
898

923
549

313
017

19't
152

913
10't

012
495

194
785

t14
599

95
a2

293
846

5 422
384

44 114
30s

1 087
1 855

21
18

2 641
335

5 339
110

4 345'I 269

13
l1

71 842
12 249

1 681
13

18 669
54

3 812
231

I 3',!

5

56 208
2 502

357
'l 1

1 396
11

2 030
't 40

79
3

20 081
1 552

948
91',|

592
603

125
248

328
158

121
609

565
4

157

346
312

34

47

518
1

19

r 50
139

1',|

23

266 ,1

234
I

266
9

60
1

3 6{5
149

Deutsche

zus anmenzu§mnen darunter in
'1. Hochschulsem

In s9 esamt

zus we ib1 wei.b].Iinsqes.l weibl zus. weibL.

't 203
201

458
119

136
199

-32-

178 570
17 329

621
1

510

92
1

613
228

12 ,_

I
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